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mit dem
Erscheint kostenlos vorwiegend alle 14 Tage in Weida, Birkhausen, Birkigt, Burkersdorf, Crimla, Cronschwitz, Forstwolfersdorf, Frießnitz, Gräfenbrück, Grochwitz,

Großebersdorf, Hohenölsen, Kleindraxdorf, Köckritz, Köfeln, Loitsch, Meilitz, Mildenfurth, Mosen, Neudörfel, Neundorf, Niederpöllnitz, Nonnendorf, Pösneck, Rohna, Schömberg, 
Schüptitz, Seifersdorf, Sirbis, Steinsdorf, Struth, Teichwitz, Uhlersdorf, Untitz, Veitsberg, Wetzdorf, Wolfsgefärth, Wünschendorf, Zschorta, Zedlitz, Zossen     

Anmeldung 
zur 

Geburts-
vorbereitunG

im Geburtshaus Gera
Beethovenstr. 27

07548 Gera
Tel. 03 65 / 81 42 98

www.wagner-bedachung-weida.de

Paul-Fuchs-Str. 3
07570 Weida / Thür.

Tel.: 0171  383 21 75
036603 647719

Fax: 036603 647720

● Ziegel-, Schiefer-, Flach- 
und Blechbedachung

● Dachstühle, Carports 
und Vordächer

● Dachpflege- und 
 Wartungsarbeiten

● Blitzschutzanlagenbau
● Sanierung von 
 Schornsteinköpfen
● Dachdämmung
● Asbestsanierung nach 

TRGS 519

Leistungen:

Fachbetrieb der Dachdeckerinnung

www.malermeister-heilmann.de
Telefon: 03 66 03 / 64 80 84 · Mobil: 01520 / 2 06 35 27

Bekleidungshaus in Weida
Poststraße/Ecke Geraer Straße

Damen- und 
Herrenmode in allen 
Größen und 
bester Qualität! Öffnungszeiten: 

Mo. - Fr. täglich 
10.00 - 18.00 Uhr

% % % % % 

50% 
ab 27.4.2017 
       auf alles

Ausverkauf
wegen 

Schließung

Liebe 
schenken

und vielleicht 
auch eines 

der Angebote 
auf den

Seiten 12 + 13  
nutzen!

14. Mai 
Muttertag
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Arbeiterwohlfahrt Weida
Platz der Freiheit 6

Veranstaltungsplan Mai 2017 
Di 02.05. 13.30 Uhr Pizza
Mi 03.05. 12.00 Uhr Skatspiel
Di 09.05. 13.30 Uhr Brett- und Kartenspiele
Mi 10.05. 12.00 Uhr Skatspiel
Di 16.05. 13.30 Uhr Raten und Knobeln
Mi 17.05. 12.00 Uhr Skatspiel
Di 23.05. 13.30 Uhr Seniorensport
Mi 24.05. 12.00 Uhr Skatspiel
Di 30.05. 13.30 Uhr Spaziergang 
   (Kaffee Ratzer, Meilitz)
Mi 31.05. 12.00 Uhr Skatspiel

Jeder Gast ist herzlich willkommen.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Tel.-
Nr. 116117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle er-
folgt die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes.
In sehr dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der 
Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 
0180/5908077 zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie 
den jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Apotheken-Dienstbereitschaft
Die Apotheken-Dienstbereitschaft können Sie vom Handy 
unter 22833 (69 ct / min), vom Festnetz unter 0137 / 888 
22833 (50 ct / min) oder unter www.LAKT.de Service/Not-
dienstkalender erfahren.

Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte
den Aushängen an den Apotheken.

24 Stunden diensthabende Apotheke in Gera - siehe Aushang -

NOTDIENSTE

 

 
Inhaber: Ronny Kästner
07570 Weida, Markt 8
Tel. 036603 42357, Fax 036603 43639
Kontakt@radio-kaestner.de

www.radio-kaestner.de

 

Seien Sie gespannt ...
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wiedereröffnung 
am 2. Mai 2017, 9 Uhr

 

Stadt Weida Fundgrube e.V.
Sozialbetreuung + Freizeit-Treff

Neustädter Straße 51 · 07570 Weida · Tel. 036603-62455/62491

Kräuterprojekt    Montag - Donnerstag 8.00 - 15.30 Uhr
Kleiderkammer Tel.: 036603-62491
Bieten und suchen ständig Waren des täglichen Bedarfs 
(Kinderwagen, Fahrräder, Möbel, Geschirr usw.; 
Bekleidung jeder Art)
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag 7.00 - 15.30 Uhr
Freitag 7.00 - 10.30 Uhr nach Vereinbarung  

Nächster Handarbeitsnachmittag 14.00 Uhr: 08.05.2017 
Kaffeetreff jeden Mittwoch 10.00 Uhr

Hausgebackener Kuchen im Angebot! Auch auf Bestellung.
Viele Sorten Marmelade aus Eigenherstellung im Angebot. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Buchenwaldgedenklauf war diesmal 
am 06.04.2017 

Zum 31. Mal fand der Buchenwaldgedenklauf in Weida, Platz der 
Freiheit, seinen Abschluss. Anschließend nach der Gedenkfeier 
wurden die Mitglieder des Radfahrer-Klubs zu einem Imbiss in 
das Technische Schaudenkmal Lohgerberei „Friedrich Francke“ 
eingeladen. 
Nach gelungenem Ablauf im Gerberkeller gingen herzliche Dankes-
worte von den Radfahrern und den Organisatoren an das gesamte 
Team und die ehrenamtlichen Mitarbeiter. 

Auf diesem Wege möchte sich das Team der Lohgerberei bei Höfers 
Malerbedarf in Weida, Straße der Jugend 4a, für die gesponserte 
Lackfarbe recht herzlich bedanken. 
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Weida, Markt 15, sanierte 
1-Zimmerwohnung mit 
Einbauküche und Laminat-
boden, 30 qm, 1. OG,
Anfragen unter Immobilien 
Richter, Tel. 036603/648034 
oder 
www.immobilien-richter.com

Ruhig wohnen in Weida! 
Provisionsfrei, zentrumsnah, 
san. 2-Zimmerwhng., DGl, 
36 m², Bad u. Kü. m. Fens-
ter, Abstellr., Keller, zentr. 
Ölheizungsanl., gr. Hofbe-
reich m. Gartenanl., Wä-
schepl. u. Sitzecke im 
Grünen, PKW-Stellpl. mögl., 
KM 170,- € + NK 70,- €, 
Einkaufsmögl. in unmittel-
barer Nähe. Anfragen und 
Besichtigung unter 
0365/8258225 und 
0170/8558203, Ralf Müller 
Immobilien GmbH oder
0162/5192602 

Schöne Whng. mit Gartennut-
zung, gedämmt, Erstbezug, 
KZ, extra Ofen, traumhaftes 
Bad, 1. OG, 3 ZKB, 65 m2, 
VHB, 340,- € + NK, Bahn-
hofstr., Tel. 0178/1486998

Weida, Platz der Freiheit 7/8 
und 9, sanierte 1-Zimmer-
wohnungen, 1. OG und 
Dachgeschoss mit 43 qm, 
Stellplatz, Laminatboden, 
Bad mit Wanne, Anfragen 
unter Immobilien Richter, 
Tel. 036603/648034 oder
www.immobilien-richter.com

Vermiete in Weida, 
Greizer Str., san. 1-R.-Whng. 
bzw. 2-R-Whng., 
Tel.: 0171/4231835

Kleinanzeigen

Ein arbeitsreiches und erfülltes 
Leben hat sich vollendet.

In Liebe und Dankbarkeit 
haben wir Abschied 
genommen von meinem 
guten Vater, Schwiegervater, 
unserem Opa, Uropa und 
Ururopa

Herrn

Viktor Skowronek
* 14.10.1919                        † 10.04.2017

In stiller Trauer
Klaus Berndt und Ehefrau Ingrid
Holger Helmig und Ehefrau Margot
seine lieben Enkel
im Namen aller Anverwandten

Burkersdorf, im April 2017

Danke

Überwältigt von der hohen 
Wertschätzung und Achtung 
unseres lieben Entschlafenen

Horst Geinitz
sagen wir
Danke an alle.

Er fehlt. Wir werden ihn sehr vermissen.

Danke für die trost- und kraftspendende Anteilnahme 
in vielfältiger Form und dem Bestattungshaus Francke 
für die würdevolle Begleitung in den schmerzlichen 
Stunden.

Hannelore Geinitz
im Namen der Kinder 
und Angehörigen

Wünschendorf, im April 2017

Danksagung
In Würde haben wir Abschied 
genommen von unserer lieben 
Mutti, Schwiegermutti, Oma 
und Uroma

Marianne Vilda
Auf diesem Wege möchten wir allen danken, 
die uns ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
bekundeten.
Besonderer Dank gilt dem Team des Kleinstpflege-
heimes der AWO in Weida, der Diakonie sowie 
dem Bestattungshaus Francke für die würdevolle 
Begleitung.

In stiller Trauer
Brigitte und Bernd
im Namen der Familie

Weida, im April 2017

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben von meiner 
lieben Ehefrau, unserer allerbesten Mutter, Schwieger-
mutter, Oma, Schwiegertochter, Schwägerin und Tante

Frau

Silvia Sawatzky
geb. Ahne

möchten wir uns für die erwiesene Anteilnahme durch Wort, Schrift, stillen 
Händedruck, Blumen und Geldzuwendungen sowie letztes Geleit bei allen 
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten ganz herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt der Diakonie-Sozialstation Weida unter Leitung von 
Frau Katja Zipfel für die gute Betreuung sowie Frau Helga Fischer für die 
Unterstützung und dem Bestattungshaus Francke.

In stiller Trauer
Holger Sawatzky
ihre Kinder Maik und Tina mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Weida und Braunschweig, im April 2017

Die Mutter war’s.
was braucht’s der Worte mehr.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von unserer lieben Mutter und Oma

Ursula König  geb. Apitius

          geb. 11.01.1931       gest. 24.04.2017

In stiller Trauer
ihre Kinder
Rolf, Bärbel, Marion
und Thomas mit Familien

Weida, im April 2017

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Kreis 
der Familie statt.

Danksagung
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme durch Wort, Schrift, stillen 
Händedruck, Blumen und Geldzuwen-
dungen beim Abschied von unserem 
lieben Verstorbenen

Herrn

Manfred Pistor
möchten wir uns bei allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus 
„Abendruh Bestattungen“ für die würdevolle 
Begleitung sowie dem Landgasthof Wetzdorf für die 
gute Bewirtung.

     
In stiller Trauer  
Sieglinde Pistor
im Namen aller Angehörigen

     
Struth, im April 2017Wünschendorf-Randlage:  

Modernes Einfamilienhaus 
mit viel Platz zum Wohnen 
auf sonnigem Grundstück 

mit Blick ins Grüne zu 
verkaufen. Genießen Sie 
den Sonnenuntergang 
von Ihrer Terrasse aus!

Einfach anrufen: 
Christiane Klotz 
Town&Country 

Tel. 0160/95215723
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Schöne helle 2-Zimmer-Whg., 
42,78 m², Hochparterre, Kü-
che, Bad, Balkon in ruhiger 
Altstadtlage. Gepflegtes 
Haus, kurze Wege zu Markt 
u. Einkaufsmöglichkeiten. 
Ab April zu vermieten. 
Besichtigung nach Abspra-
che unter 0157/74977266.

Weida – Hohe Straße – 
2-Zimmerwohnung Erd-
geschoss zu vermieten, 
65 qm, 3-Familienwohn-
haus, Garage, Wäscheplatz 
u. Grillplatz vorhanden, Bad 
mit Fenster u. Wanne, sehr 
gepflegte Immobilie, Miete: 
300,00 € zuzügl. Garage
u. NK, Anfragen unter Im-
mobilien Richter, 
Tel. 036603/648034 oder
www.immobilien-richter.com 
(Bilder)

Verm. in Weida, Brüderstr. 7, 
kl. 4-R.-Whng. (16, 11, 10, 
7 m2), Kü. u. Bad/WC 
gefliest, 2. OG, ca. 64 m2, 
KM 275,- €, BK-Vorausz. 
140,- €, Kaut. 2 KM. 
Tel. 0151/17069281

In Steinsdorf Nachmieter 
gesucht: 2-R.-Whng., 61 m2, 
inkl. Pkw-Stellplatz und 
pauschaler Vorausz. d. HK 
und NK monatl. ges. 420,- €. 
Tel. 0171/6202545

Weida, 2-Zimmer-Maisonette-
wohnung mit 61 qm zu 
verm., Laminatboden, große 
Küche, Bad mit Fenster, 
Wanne u. sep. Dusche, 
Keller vorh., Miete: 330,00 €
zuzügl. NK, Anfragen unter 
Immobilien Richter,
Tel. 036603/648034 oder
www.immobilien-richter.com 
(Bilder)

4-R.-Whng. in Weida, 
Karl-Marx-Str. 6, 1. OG, 
97,3 m2, neu san., Bad m. 
Du., kpl. Laminat, Kü. ge-
fliest, ab sofort zu vermie-
ten. Stellpl. b. Bedarf vorh., 
KM 440,- € + NK. 
Tel. 036603/62456 

Suche Mehrfamilienhaus 
in Weida, Zustand gleich, 
bitte alles anbieten! 
Tel. 0174/7333173

Zu vermieten: 4-R.-Whng. 
in Weida, K.-M.-Str. 12, EG, 
90 m2, mit Balkon, Bad m. 
Du. + Wanne, Miete: 
4,50 €/m2 + NK + 2 Monats-
mieten (kalt) Kaution. 
Tel. 0170/4793243

Kleinanzeigen

Danksagung
Für die zahlreichen Beweise aufrichtiger 
Anteilnahme durch Wort, Schrift, stillen 
Händedruck, Blumen und Geldzuwen-
dungen sowie letztes Geleit in der Stunde 
des Abschieds von meiner lieben Ehefrau, 
unserer guten Mutter, Schwiegermutter, 
Oma, Schwester, Schwägerin und Tante

Frau

Heidemarie Scheumann
geb. Walther

möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten sowie ihren 
ehemaligen Schulfreundinnen herzlich bedanken.
Unser besonderer Dank gilt ihrer Hausärztin Frau Dr. Funke 
und dem Bestattungshaus Francke für die Unterstützung in 
der schweren Zeit.

In stiller Trauer
Wolfgang Scheumann
im Namen aller Angehörigen

Weida, im April 2017

DANKSAGUNG

Anneliese Striegler
Allen, die mit uns trauern und ihre Anteilnahme zum 
Ausdruck gebracht haben, sagen wir herzlichen Dank.

Dorit Scheibe

Burkersdorf, im April 2017

Dein ganzes Leben war nur Schaffen,
warst jedem immer hilfsbereit.
Nun ruhen deine fleißigen Hände,
hab’ Dank dafür für alle Zeit.

Im gesegneten Alter von 89 Jahren 
verstarb meine liebe Mutter, 
Schwiegermutter, unsere Schwester, 
Schwägerin und Tante

Frau 

Ruth Funke
geb. Bräunlich

*17.10.1927                   † 21.04.2017

In stiller Trauer
Ingolf Funke und Familie 
im Namen aller Angehörigen

Hohenölsen, Tschirma und Neugernsdorf, im April 2017

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 6. Mai 2017, 
um 15.30 Uhr in der Kirche und die anschließende 
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Hohenölsen statt.

Gute Mutter, schlaf’ in Frieden,
ruh’ dich aus von deinem Leid,
hast viel ertragen und gelitten,
Dank sei dir in Ewigkeit.

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied 
genommen von meiner lieben Mutti, Tochter, 
unserer Schwester, Schwägerin und Tante

Frau

Marion Maziejewski
geb. Geisler

* 29.08.1960                † 05.04.2017

In stiller Trauer
Nicole Maziejewski
Edith Geisler
im Namen aller Angehörigen

Weida, im April 2017

Dich leiden sehen 
und nicht helfen können, 
war unser allergrößter Schmerz.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
guten Ehemann, unserem treusorgenden Vater, Schwiegervater, 
allerbesten Opa und Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Herrn

Siegfried Mäder
* 03.01.1936                                † 22.04.2017

In stiller Trauer
Brigitte Mäder
Ilona und Kristof
Uwe und Anett
seine Enkel
Mirko, Nicole mit Mario
Vanessa und Urenkel Leon

Wünschendorf, Waging und Leipzig, im April 2017

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme zur Trauerfeier meiner 
Schwester und unserer Tante

Elisabeth Radtke
sagen wir auf diesem Weg unseren herzlichen Dank.

Unserer besonderer Dank gilt dem Diakon Peter Eichhorn für die würdige 
Gestaltung der Beisetzung, als auch dem Pflegeteam des Kath. Seniorenheimes 
„Edith Stein“ sowie dem Bestattungshaus Francke.

Außerdem gilt unser Dank allen, die auf vielfältige Weise ihre Unterstützung, 
Mitgefühl und ihre Wertschätzung zum Ausdruck gebracht haben.

In stiller Trauer
Familie Radtke
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Anzeigen erreichen bei uns 
ca. 8.900 Haushalte der Region !

Das Evangelisch-Lutherische Pfarramt 
Weida I und II informiert:
Kontakt für alle Kirchgemeinden über das: 
Evang.-Luth. Kirchbüro Weida
Kirchplatz 4, 07570 Weida, 
Tel. 036603 62593, Fax 41275, 
E-Mail: ev-kirche-weida@t-online.de, 
www.ev-kirche-weida.de

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
Sonntag, 30.04.17
Weida 17:00 Uhr Abendgottesdienst; Steinsdorf 10:00 Uhr 
Gottesdienst
Sonntag, 07.05.17
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst für Kindergartenkinder mit der 
evang. Kita Sonnenschein, 17:00 Uhr Orgelkonzert für Kinder 
Arche Noah; Gottesdienste: Seifersdorf 08:30 Uhr; Köckritz 
10:00 Uhr, Teichwitz 13:00 Uhr, Hohenölsen 14:00 Uhr, Steins-
dorf 17:00 Uhr
Mittwoch, 10.05.17
Schüptitz 19:00 Uhr Abendgottesdienst
Sonnabend,13.05.17
Weida 19:30 Uhr Festliche Bläsermusik mit dem Posaunenchor

Sonntag, 14.05.17
Gottesdienste: Weida 09:30 Uhr, Sirbis 10:00 Uhr, Steinsdorf 
17:00 Uhr
Donnerstag, 18.05.17
Weida 19:30 Uhr Konzert mit den Don Kosaken
Sonntag, 21.05.17
Weida 09:30 Uhr Gottesdienst zur Vorstellung der Konfirmanden
„Gottes Kleider machen Gottes Leute“

Begegnungen • Treffs • Veranstaltungen
Weida - Ort: Jugendräume Kirchplatz 5
Kinderstunde: 
Klassen 1 – 4 jeden Montag und Dienstag, 16:00 – 17:00 Uhr 
Kinderkreis Steinsdorf: donnerstags 16:00 Uhr 
Kinderkreis Hohenölsen: donnerstags 14:30 Uhr
Konfirmandenarbeit:
Weida Konfirmanden Klasse 8: Donnerstag 15:30 Uhr, 
Klasse 7: 15:00 Uhr
Krabbelgruppe Weida 
donnerstags, ab 09:30 Uhr, Kirchplatz 5 
Seniorentreff Weida
Seniorenkreis 09.05.17, 14:00 Uhr
Gottesdienste Seniorenkreise Altenpflegeheim Burkersdorf
Seniorenkreis 12.05.17 15:00 Uhr
Gottesdienst  19.05.17 15:00 Uhr
Seniorenkreis: Betreutes Wohnen – Diakonie Weida
29.05.17 14:30 Uhr
Frauenkreis Steinsdorf
Treff jeden 1. Mittwoch des Monats um 14:00 Uhr 
Kirchenmusik Weida Proben 
Kirchenchor dienstags 20:00 Uhr; Posaunenchor mittwochs 
18:30 Uhr, freitags 19:00 Uhr; Gospelchor Weida mittwochs 
20:00 Uhr; Kirchenchor Sirbis montags 19:30 Uhr; Kirchen-
chor Steinsdorf donnerstags 19:30 Uhr; Kirchenchor Hohen-
ölsen donnerstags 18:00 Uhr
Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ 
An der Papiermühle 10a, 036603 / 62611, Leiterin: Nicole Ullrich

  

Weida, Greizer Straße 36, 
sanierte 1-Zimmerwohnung 
mit Balkon und Stellplatz auf 
dem eigenen Grundstück, 
38 qm, komplett saniert. 
Ideal für Pendler, Miete: 
170,00 € zuzügl. NK, 
Anfragen unter Immobilien 
Richter, Tel. 036603/648034 
oder
www.immobilien-richter.com

Vermiete in Weida, 
Joliot-Curie-Str. 12, san. 
1-R.-Whng. mit Balkon, 
KM 180,- € + NK, 
Tel.: 0171/4231835

Modern kompl. möblierte 
1-R-Whg. mit neuer EBK im 
Zentrum von Weida zu 
vermieten, Stellplatz 
vorhanden, Vermietung 
auch monatlich möglich.
Telefon: 036603/42577

Weida, helle 4-Zi.-Whng., 
Bad m. Du. u. Fenster, 
Laminat, Miete 390,- € 
+ NK, 2 Mieten Kaution, 
Tel. 02232/45283

Ruhig wohnen in Weida! 
Provisionsfrei, zentrumsnah, 
san. 2-Zimmerwhng., 1. OGl, 
40 m², m. Einbaukü., Bad u. 
Kü. m. Fenster, Abstellr., 
Keller, zentr. Ölheizungsanl., 
gr. Hofbereich m. Garten-
anl., Wäschepl. u. Sitzecke 
im Grünen, PKW-Stellpl. 
mögl., KM 190,- € + NK 
85,- €, Einkaufsmögl. in 
unmittelbarer Nähe. 
Anfragen und Besichtigung 
unter 0365/8258225 und 
0170/8558203, Ralf Müller 
Immobilien GmbH oder
0162/5192602 

Weida, Zentrum am Markt, 
moderne Einraumwohnung, 
23 m2, 1. Etage, beziehbar 
ab 1.6.2017, zu vermieten. 
Konditionen nach VB. 
Tel. 0365/35435

Altbauwhng. im EG, nach 
kompl. Modern. sofort zu 
vermieten; Wohnen mit 
herrl. Blick ins Grüne!
81 m² Wfl. (3 WZ, SZ, Kü, 
Bad), Fußboden schwellen-
frei, helles Buchenlaminat. 
Bad gefliest mit Fußboden-
heizung. Besichtigung mög-
lich, Monatsmiete (kalt): 
395 € + NK, ohne Kaution. 
Tel. 036603/40052

Sonnige 3-R.-Whng., 80 m2, 
Kü., Bad, Gartenbenutzung 
in Weida, Gabelsbergerstr. 
zu vermieten. Miete 300,- € 
+ NK 100,- €. 
Tel. 0365/7115041

Kleinanzeigen

Die Trauerfeier für unsere liebe Verstorbene

Frau

Gisela Heckl
findet am Samstag, dem 6. Mai 2017, um 11.00 Uhr 
in der Friedhofskapelle Hohenölsen statt.

In stiller Trauer
Reiner Heckl
im Namen der Familie

Hohenölsen, 
im April 2017

Wenn sich der Mutter Augen schließen, 
der Tod das treue Herz ihr bricht,
dann ist das schönste Band zerrissen,
ein Mutterherz ersetzt man nicht.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von unserer treusorgenden Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Frau

Marta Kämpfer
geb. Drechsler

* 14.02.1931                † 22.04.2017

In stiller Trauer
Dietrich Kämpfer
und Lebensgefährtin Carmen
Matthias Kämpfer
sowie ihre Enkel und Urenkel
im Namen aller Anverwandten

Loitsch, im April 2017

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Danke

In den Tagen des Abschieds durften wir 
noch einmal erfahren, wie viel Freundschaft, 
Anerkennung und Wertschätzung meinem 
geliebten Mann und unserem lieben Vater 
entgegengebracht wurden.

Wir haben Abschied genommen von

Thomas Ungethüm
und bedanken uns bei allen, die ihm im Leben wie im 
Tod Achtung und Freundschaft schenkten und ihre 
Anteilnahme auf so liebevolle Weise zum Ausdruck 
brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Francke 
für die würdevolle Begleitung in den schmerzlichen 
Stunden.

Christine Ungethüm
und Daniel Ungethüm
im Namen aller Angehörigen

Schüptitz, im April 2017

Zur Unterstützung unseres Teams 
suchen wir zur baldigen Einstellung 

einen Friseur/eine Friseurin 
in Voll- oder Teilzeit für unseren Salon in Weida.

Bewerber/-innen müssen über einen Gesellenbrief 
verfügen, flexibel und teamfähig sein.

     Wir freuen uns auf Sie!

Bewerbungen bitte per Post an:
Modefriseur Hartding

P. Hartding-Grötsch, Salzstraße 45, 07551 Gera
oder per Mail an: Modefriseur-Hartding@t-online.de

MODEFRISEUR

HARTDING
Meisterbetrieb der Friseurinnung
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Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Geschenke und Geldzuwendungen anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen meiner Eltern, 
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 

Bekannten recht herzlich bedanken.

Eric Weiser
Weida, im April 2017

Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Geschenke und Geldzuwendungen 

anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im 

Namen meiner Eltern, bei allen 
Verwandten, Freunden, 

Nachbarn und Bekannten 
recht herzlich bedanken.

Michéle Hiltmann
Köckritz, im April 2017

Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Geschenke und Geldzuwendungen 

anlässlich meiner

Jugendweihe
möchte ich mich, auch im Namen 

meiner Eltern, bei allen Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten 

recht herzlich bedanken.

Celin Roßram
Wolfsgefärth, im April 2017

Ein herzliches Dankeschön
für die zahlreichen Grüße,
Glückwünsche, Blumen und 
Geschenke anlässlich meines 
70. Geburtstages 
an alle Verwandte, Freunde, 
Nachbarn, der Freiwilligen 
Feuerwehr und den Musikern.
Ein besonderer Dank gilt 
meiner Frau Margit.
Meinen Küchenfeen Emely und
Gaby ebenfalls herzlichen Dank.

        Gerhard Fischer
          Steinsdorf, im April 2017

Für die zahlreichen 
Glückwünsche und 
Geschenke zu unserer 

DIAMANTENEN 
HOCHZEIT 
bedanken wir uns 
auf diesem Wege 
recht herzlich.  

Hannelore 
          und 
Werner Kaster
Wünschendorf, im April 2017

Liebe Tierfreunde,

unsere Pärchen suchen ein liebevolles Zuhause:

Kater Nils und Kater Mozart sind 
fast ein Jahr. Sie sind kastriert, 
geimpft, gechipt und stubenrein. 
Ruhige liebevolle Schmuser, wie 
man sie sich wünscht.

Katze Flusi und Kater Oskar sind fast ein Jahr.
Sie sind lebensfroh, verspielt, stubenrein und möchten Aufmerk-
samkeit. Beide sind kastriert, gechipt und geimpft.

Katze Nelly – 4 Jahre und Kater Waldi – 2 Jahre.
Beide sind Freigang gewohnt. Sie sind verschmust, stubenrein, 
kastriert, gechipt und geimpft.

Unsere Beratungszeit im Tierheim ist immer Donnerstag und Freitag 
von 15 Uhr bis 18 Uhr oder per E-Mail: tierheim-weida@web.de 
sowie Facebook und der Anrufbeantworter für Terminvorschläge 
036603/238805. Das Tierheim Weida Team

Die Ameisenreporter aus der Kita „Ameisenburg“ berichten ...

Ostereierspende
Anfang März diesen Jahres rief uns Frau Lorenz von der Volksbank 
in Weida an. Sie würden jedes Jahr bunte Ostereier an die Kitas in 
Weida spenden. Und dieses Jahr auch gerne an uns, ob wir denn 
Interesse hätten. Das war eine tolle Überraschung! Zu der wir na-
türlich nicht nein sagten.
In der Woche vor den Osterferien brachte uns die Volksbank die 
viiielen bunten Eier für alle Kinder unserer Kita vorbei. Diese wur-
den anschließend von unseren Erzieherinnen, die ja jedes Jahr den 
Osterhasen unterstützen, in viele bunte Osterkörbchen gesteckt. Also 
konnte in den nächsten Tagen die fröhliche Osterkörbchensuche 
bei allen Ameisen beginnen, so auch bei unseren Hortkids, den 
Abenteuerameisen ... Pünktlich zu Beginn der Osterferien brannte 
bei uns im Garten das Osterfeuer. Frau Gottlieb, eine Mitarbeiterin 
der Filiale in Weida kam, um uns bei der Suche zu helfen, denn 
mancher Osterbeutel war nicht so leicht zu finden. Glücklich und 
zufrieden mit den Osterleckereien saßen im Anschluss alle Aben-
teuerameisen am Feuer und konnten sich Brot, Wiener, Klopse oder 
Knüppelteig rösten. Ein großes Dankeschön an die Volksbank für 
diese gelungene Eierspende. 

TIERSCHUTZVEREIN
 WEIDA E.V.

Bereits am 01. April wurde in 
Erfurt die Offene Thüringer 
Landesmeisterschaft ausgetra-
gen. Unter den 229 Startern aus 
9 Bundesländern waren auch 4 
Kämpfer unserer Abteilung. In 
der Leistungsklasse (LK) 2, bis 
29 kg, konnte Sophie Buchholz 
den 2. Platz erreichen. Ebenfalls 
die Silbermedaille erkämpfte 
Rico Richter, der seinen Final-
kampf in der LK 1 (bis 55 kg) 
knapp verlor. Zwei Runden 
lag er in Führung gegen einen 
starken Kämpfer aus Bayern, 
bis ihm kleine taktische Fehler 
in Runde 3 den Sieg kosteten. 
Dies wollte Emily Buchholz in 
der LK 1 (bis 37 kg) unbedingt 
vermeiden. In ihrem Finale ge-
gen eine sächsische Kämpferin 
war die Begegnung recht aus-
geglichen, bis sie in der letzten 
Runde das Tempo anzog und 
dann doch recht sicher gewann. 
Damit ist Emily Thüringer Lan-
desmeisterin. 
Dies wollte auch Franka Trampel 
in der LK 1 bis 59 kg erreichen. 
Doch dazu musste sie ihr Fina-
le gegen eine bayrische Sport-
lerin erst einmal gewinnen. Der 
Kampf wurde von beiden recht 
offensiv geführt, doch Franka 
lag nach 2 Runden bereits mit 
8:16 Punkten zurück. Ihr Coach 
schien sie gut motiviert zu ha-
ben, denn Franka gab noch ein-
mal alles und setzte mit ihren 
langen Konterkicks Treffer um 
Treffer und erreichte tatsächlich 
noch den Ausgleich zum 16:16! 
Nun musste die Golden Point 
Runde entscheiden. Nach etwa 
30 Sekunden konnte Franka 
den Siegtreffer erzielen. Damit 
ist auch sie Thüringer Landes-
meisterin.  
Weitere Informationen unter 
www.tkd-weida.de. 

R. Richter

Jehovas Zeugen – 
Vorträge im Mai 2017
Die Vorträge dauern ca. 30 Min.
Wo?  Königreichssaal 
 der Zeugen Jehovas
         Heinrich-Leo-Straße 6 
 (Gewerbegebiet Tinz), 
 07552 Gera 

Man muss kein Zeuge Jehovas 
sein, um unsere Gottesdienste 
zu besuchen. Jeder ist herzlich 
eingeladen, einmal hereinzu-
schauen. 
Der Eintritt ist frei und es gibt 
keine Kollekte.

07.05.2017: 
9:30 Uhr – Von welchem Nutzen 
es für Christen ist, sich von der 
Welt getrennt zu halten; 
17:00 Uhr – Wie Liebe und 
Glaube die Welt besiegen
14.05.2017: 
9:30 Uhr – Jesus Christus, der 
neue Herrscher der Welt; 
17:00 Uhr – Jesus Christus, der 
neue Herrscher der Welt
21.05.2017: 
9:30 Uhr – Unter Verfolgung 
standhalten; 
17:00 Uhr – In welchem Ruf 
stehen wir bei Gott?
27.05.2017: 
Besondere Übertragung aus dem 
Zweigbüro Zentraleuropa
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Fünf Punkte Vorsprung nach 3:0-Auswärtssieg in Silbitz
SG SV Elstertal Silbitz/Crossen – SG FC Thüringen Weida    0:3 (0:1)
Beim Hinspiel in Weida hatte die junge Silbitzer Mannschaft eine starke Leistung geboten, erst in der 
77. Minute sorgte Ronny Kolnisko für den Siegestreffer zum 2:1 nach Silbitzer Führung. Gegen den nun 
wieder von Ralf Prieger trainierten Gastgeber hatte Weida die erste Chance in der Anfangsphase, als 
Jagupovs Schuss von Torwart Eckner mit dem Fuß abgewehrt wurde (6.). Die nächste Jagupov-Eingabe 
konnte der Torhüter erneut abwehren, Szudras Nachschuss ging über das Tor. In der 18. Minute setzte 
Weida die spielerische Überlegenheit in den Führungstreffer um. Nick Pohland nahm aus 18 Metern 
per Volleyschuss Maß, der Ball schlug im Tordreieck ein, ein Klasse-Tor. Silbitz kam nur langsam 
in Tritt und startete einige Konter. Nach einem Freistoß von Dölle klärte Abwehrchef  Tom Diepold. 
Szudras nächster Schuss war zu schwach, um den Torwart zu überwinden. Weida machte aus der 
klaren Überlegenheit der 1. Halbzeit zu wenig, und das setzte sich zunächst auch nach der Pause fort.
Böhme schoss am kurzen Eck vorbei. Schrolls Versuch auf der Gegenseite hielt Penzel. Dann scheiterte 
Jagupov an Keeper Eckner, der im Herauslaufen abwehren konnte. Der Spitzenreiter hatte nun weitere 
Möglichkeiten. Szudra schoss vorbei, Nick Pohland köpfte nach Kolniskos Flanke drüber. Bei Weida 
wurde nun Christian Gerold für Lukas Szudra eingewechselt. Gerold bereitete dann das zweite Tor 
über die linke Seite vor, Nick Pohland legte nochmals auf Jagupov ab, der einen Gegner aussteigen 
ließ und vollendete − 0:2 (71.). Nur wenig später die endgültige Entscheidung, eine Maßflanke von Kai 
Schumann köpfte Jegor Jagupov zum 0:3 ein (79.). In Minute 82 setzte sich Gerold an der Grundlinie 
durch und wurde im Strafraum gefoult. Der sehr gut leitende Schiedsrichter Peter Heilek aus Erfurt 
pfiff sofort Elfmeter. Der gefoulte Gerold lief selbst an, aber Tobias Eckner lenkte den Ball an die 
Querlatte, so dass es beim 3:0 für den Tabellenführer blieb.
Ein am Ende klarer Weidaer Sieg, der viel wert sein kann, denn Verfolger Stadtroda kam zuhause 
gegen die auswärtsstarken Ilmenauer − 1:0 in Weida − nicht über ein torloses Unentschieden hinaus. 
Damit konnte die SG Weida/Wünschendorf den Vorsprung in der Tabelle auf 5 Punkte ausdehen und 
trifft nun auf dem Roten Hügel auf den FSV Schleiz, der alle 8  Rückrundenspiele gewinnen konnte. 
Ausschlaggebend für die gute Bilanz ist die Weidaer Auswärtsstärke, denn von 12 Spielen auf fremden 
Plätzen wurden 11 gewonnen, nur in Bad Blankenburg gab es ein Unentschieden.
Silbitz: Eckner; Feige, Dölle, Friedrich (71. Anton), Roßmann, Grünbeyer, Schroll (67. Sabri), Lippold, 
Blaas, Peuker, Steinbach
Weida: Penzel; Henze (74. Kurz), Diepold, Ulrich (74. Reichelt), Kolnisko, Leutloff, Schumann, 
Böhme, Szudra (67. Gerold), Nick Pohland, Jagupov
Torfolge: 0:1 Nick Pohland (18.); 0:2; 0:3 Jagupov (71.; 79.)
Schiedsrichter: Peter Heilek (Erfurt), Zuschauer: 106

Weida, den 23.04.2017 – Volker Georgius

„Initiative Kunstrasen“ – Stadtrat hält Versprechen
… und sichert den Eigenanteil der Stadt Weida in Höhe von 
195.000 Euro mittels Nachtragshaushalt ab. Damit ist die Ge-
samtfinanzierung gesichert, denn auch der Vorsitzende des FC 
Thüringen Weida, Heinz-Josef Rungen, nutzte am 20. April zur 
Stadtratssitzung nicht ohne Stolz die Gelegenheit, um dem Bürger-
meister, Werner Beyer, symbolisch einen Vereinsscheck in Höhe 
von 31.400 Euro zu überreichen. 
Dem aber nicht genug, denn die „Spenden-Lawine“ rollt unauf-
hörlich weiter. So kauften der Vorstand und die erste Mannschaft 
des FC Thüringen Weida sage und schreibe 14 m² Kunstrasen 
und glänzten so nicht nur auf dem Spielfeld, sondern auch hinter 
den Kulissen. Und nimmt man gar die zugesagten Sachspenden 
noch dazu, so beläuft sich der Spendenkontostand der „Initiati-
ve Kunstrasen“ Sportpark „Roter Hügel“ in Weida mittlerweile 
auf 33.724,25 Euro. Unglaublich aber wahr. Weitere Aktivitäten 
werden bis zum Baubeginn nicht nur zum bevorstehenden 27. 
Weidaer Fußballtreff vom 11. – 14.05.2017 u.a. mit dem Verkauf 
des handsignierten Trikots von RB erfolgen (Angebote an: heinz.
hopfe@t-online.de), sondern sind längst „angekurbelt“ bzw. geplant. 
Wir sagen DANKE an alle bisherigen Sponsoren und sagen DANKE an den Weidaer Stadtrat, der mit 
dem Beschluss des Nachtragshaushaltes 2017 sein Versprechen eingehalten hat.

FC Thüringen Weida e.V.

Einladung zum 72. Jahrestag der Befreiung
Am Montag, dem 8. Mai 2017, um 10 Uhr lädt der Ortsvorstand der LINKEN alle interessierten 
Bürger der Stadt Weida und Umgebung zur Gedenkfeier am Mahnmal der Opfer des Faschismus 
auf dem Friedhof in Weida ein.
Auf der Gedenkstätte in Weida ist zu lesen, dass es sich bei den Gräbern zum Teil um Kindergräber 
handelt, sogar ein Säugling ist ermordet worden. So eine Zeit darf nie wiederkommen.
Auch nach über 70 Jahren gibt es derzeit wieder viele Aktivitäten, die diese schlimme Zeit auf-
leben lassen wollen, aber wir werden uns mit all unserer Kraft dagegen stellen, dass es so eine 
schlimme Zeit nicht wieder geben wird.
Zum Gedenken an die Opfer dieser Zeit möchten wir ein Gebinde am Mahnmal auf dem Friedhof 
Weida niederlegen.

Ortsvorstand der LINKEN – Lutz Rader

Wir suchen:   

Kundendienstmonteur Sanitär-Heizung-Klima (m/w)   
➢	 Sie haben einen Berufsabschluss als Anlagenmechaniker SHK, 

Elektroniker oder ähnlich   
➢	 Sie kennen sich mit der Reparatur und Wartung von Heizungs-, 

Sanitär- und Lüftungsanlagen aus und haben optimalerweise bereits 
Erfahrung im Bereich Kundendienst   

➢	 Sie haben Spaß am Umgang mit Kunden, arbeiten selbstständig, 
verantwortungsbewusst und dienstleistungsorientiert  

➢	 Sie verfügen über einen Führerschein und sind an einem langfristigen 
Arbeitsverhältnis interessiert 

Dann bewerben Sie sich jetzt! 
 

MESSNER Versorgungstechnik GmbH 
Frau Wagner  
Am Schafberge 3, 07570 Weida 
Fon 03 66 03 / 4 96 – 22           

Erfurtstraße 14 · 07545 Gera
Tel.: (0365) 8 40 11-0 · Fax: 8 40 11 20

E-Mail: seat-muehlbauer@t-online.de
www.seat-muehlbauer.de

Kfz-Meisterbetrieb kauft auf:
Autos aller Art; defekt, viele 
Kilometer, TÜV fällig, Unfall- 
fahrzeuge. Tel. 036603/63250 
od. 0171/7349043 od. 
0170/5229628

Neuangefertigtes rechts-
schwenkendes Fenster, 
1200 x 500 mm abzugeben, 
Preis nach Vereinbarung,
Tel. 036603/40204

KleinanzeigenDieter Eisel zum 70. Geburtstag
Unser verdienstvoller Schiedsrichter Dieter Eisel feierte am 
19. April seinen 70. Geburtstag. 
Seit mehr als 50 Jahren ist Dieter als Schiedsrichter aktiv. Sein 
erstes Spiel pfiff er im Dezember 1965. Stand heute sind es 
mehr als 2700 Begegnungen, bei denen er als Schiedsrichter 
oder als Assistent amtierte.
Der Vorstand des FC Thüringen Weida und die gesamte 
Fußballgemeinde der Osterburgstadt gratulieren sehr herz-
lich und wünschen ihm alles Gute und noch viele Jahre im 
Kreise seiner Familie. Außerdem natürlich immer Gesundheit, 
damit er noch viele Spiele leiten kann.

Weida, im April 2017  
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Mini-Rallye des MC Weida im ADMV
Am Sonnabend, dem 8.4.2017, fand die beliebte Fahrt unter Leitung von Achim Anders wieder statt. 
Es war bereits die 31.
Treffen war, wie immer, 9.00 Uhr auf dem Parkplatz am Aldi-
markt. Anwesend waren nur Teilnehmer mit 9 Autos, obwohl 
sich wesentlich mehr angemeldet hatten. Nach Begrüßung, 
Eintragung in die Startliste und die Speiseliste für das Mittag-
essen am Ziel ging es auf die Strecke. Diese führte durch Weida, 
Teichwitz, Hohenölsen, Hohenleuben, Dörtendorf, Triebes, 
Weißendorf zum Ziel, dem Bio-Seehotel Zeulenroda.
Es sollten Orte gefunden sowie Sehenswürdigkeiten erkannt 
werden (z.B. Bahnstrecken, Namen von Denkmälern, Fabri-
ken, Kindergärten, Gaststätten, Kaufmärkten u. a.). Auch eine 
Durchfahrtskontrolle war zum Selbststempeln zu suchen. Für 
fehlende Orte gab es 2 Strafpunkte und für fehlende Sehenswür-
digkeiten 5. Eine Sonderwertung fand auf dem Parkplatz von 
Heikes Raststübl in Hohenölsen statt. Es wurde gewürfelt und 
die Zahl in Metern gefahren. 2 Fahrzeuge schafften es auf den 
Zentimeter genau. 4 = 4 m, 6 = 6 m, 1 x 1 m = 99 cm – auch 
sehr gut. Dann wurde Dart gespielt. 
Im Bio-Seehotel gab es eine kostenlose Vorspeise und dann das leckere Mittagessen. Danach erfolgte 
die Siegerehrung. Suchfahrt: Pl. 1 Bärenreuter/Ziehut, Pl. 2 Binner/Schaub, Pl. 3 Naumann/Werner; 
die Abstandsmessung gewann auch Bärenreuter/Ziehut; Dart Männer: 1. Binner, 2, Graul, 3. Wottawa; 
Frauen: 1. Naumann, 2. Wottawa.
Dann erfolgte die Verabschiedung. Alle Teilnehmer bedankten sich für die Organisation und freuen sich 
schon auf die nächste Fahrt im Herbst. Nun wartet erst einmal die Osterburg-Rallye am 16. und 17. Juni.
Kurt Gebhardt

Wie alle Jahre beteiligte sich die Freie Wählergemeinschaft Weida 
e.V. an der traditionellen Osterveranstaltung der Stadt „Ostern in der 
Osterburg zu Weida“ auf dem Gelände der Burg. 
Am Ostersonntag hatten wir unseren Büchsenwurfstand im Burghof 
aufgestellt und zur Freude von Jung und Alt das mehr oder weniger  
treffsichere Zielen mit einem kleinen Geschenk belohnt.

Über 100 selbstgefärbte Ostereier, in Handarbeit gefertigte Ostereiernetze wurden verteilt und auch 
ein paar heftige Regenschauer konnten die Begeisterung nicht trüben. Mehr als 1000 Wurfbälle, die 
auch immer wieder aufgehoben werden mussten, erbrachten eine Spende von immerhin 100,- €.  Diese 
werden wir, nach einer Beschlussfassung unserer Mitgliederversammlung und einer Zulage aus unserem 
Spendenfonds, wie immer, einem gemeinnützigen Zweck unserer Stadt zuführen. Nochmals herzlichen 
Dank allen wurfgewaltigen Teilnehmern und Spendern.

Am vergangenen Freitag wurde die 
Grünanlage in der Burgstraße, unterhalb 
der Burg durch Mitglieder der FWG Wei-
da mit Frühlingsblühern bepflanzt. Dank 
einer großzügigen Spende der Gärtnerei 
Sawatzky konnten über 180 Pflanzen in 
den Boden gebracht werden.
Diese ergeben nun wieder einen erfreu-
lichen Anblick für alle Bürger und Besu-
cher unserer Stadt. Bleibt zu hoffen, dass 
wir uns alle lange an der Blütenpracht 
erfreuen können und nicht Vandalismus 
alles wieder zunichte macht.
Unser besonderer Dank gilt nochmals 
dem Spender der Gärtnerei Holger Sa-
watzky.

Wir würden uns sehr über weitere Interessenten und Mitstreiter in unserem Verein freuen und laden zu 
unseren öffentlichen Mitgliederversammlungen (nächster Termin: Montag, den 15.05.2017, 19 Uhr 
in der Gaststätte & Pension „Zum Aumatal“) recht herzlich ein. 

Der  Vorstand 

Weidaer Modelleisenbahner stellten auf Modellbaumesse 
in Dortmund aus
Vom 05. bis 09. April nahm der Modelleisenbahnclub Weida e.V. an der 39.  Inter-
modellbau, der weltgrößten Messe für Modellbau und Modellsport, in Dortmund als 
Aussteller teil. 
Mit unserer H0-Modulanlage, sicher auf einem Lkw verstaut, und fünf Vereinsmit-

gliedern starteten wir erwartungsvoll in Richtung Nordrhein-Westfalen, um mit unserer Anlage die 
Sonderschau „Thüringer Modellbahnanlagen“ zu ergänzen. Die von uns im Maßstab 1:87 vorbildgetreu 
nachempfundenen ostthüringischen Bahnanlagen und Szenerien kamen sowohl bei den Besuchern als 
auch bei Gleichgesinnten gut an. Einen besonderen Publikumsmagneten stellte das einzigartige Modell 
des Oschütztalviaduktes mit seinen Pendelpfeilern dar. Viele kleine Details, wie sich bewegende Figu-
ren und Fahrzeuge oder die handgemalte Hintergrundkulisse, sorgten für Begeisterung und luden die 
zahlreichen Besucher zum Verweilen und Entdecken ein. So ergaben sich viele nette und anerkennende 
Gespräche sowie etliche Foto- und Videoaufnahmen (Eine Auswahl von Videobeiträgen sind auf www.
youtube.com zu finden). Mit unserer Ausstellungsbe-
teiligung wollten wir einen Beitrag leisten, um unsere 
idyllische und eisenbahntechnisch sehr interessante 
Region im Bundesgebiet und über die Grenzen hinaus 
weiter bekannt zu machen. 
Insgesamt besuchten 80.000 Interessierte die Messe, 
darunter ein erheblicher Anteil aus unseren Nachbar-
ländern. Auch wenn der Messebetrieb kräftezehrend 
war, konnten wir dennoch eine besonders schöne und 
interessante Woche in Dortmund verbringen, welche 
für alle Beteiligten sehr bereichernd war.

Frank Häßner
Modelleisenbahnclub Weida       www.mecweida.de   

MOTORSPORTCLUB WEIDA
Wege im Krieg 

– Erinnerungen einer Kriegsgeneration − 
– Fortsetzung –

Wir mussten zu dieser fast 100 km entfernten Fahrt die „Über-
land-Straßenbahn“ benutzen. Im Hospital angekommen wurde ich 
gleich wieder angebrüllt, warum ich so spät komme. Da mischte 
sich mein Begleiter ein und erläuterte die Ursache. Sofort wurde 
der Ton anders und ich wurde noch in der gleichen Nacht operiert. 
Zur Entfernung des Eiters musste dazu der Kopf an der rechten 
Seite hinter dem Ohr aufgemeißelt werden. Dieses „Andenken an 
Brüssel“ blieb mir bis heute. Dafür hatte aber später der fast 8 Wo-
chen dauernde Aufenthalt in Brüssel auch angenehme Seiten und 
bestimmte dann meinen weiteren Weg. 
Auch hier wollte es der Zufall, dass mit mir ein Spielkamerad, 
den ich von Besuchen in Leipzig kannte, ebenfalls mit Mittelohr-
Vereiterung operiert wurde und wir im gleichen Krankenzimmer 
zusammen lagen. Dazu später mehr. Als wir ,,Ausgang“ bekamen, 
lernten wir gemeinsam die Stadt Brüssel gründlich kennen, so 
wie es mir später in keiner anderen Hauptstadt (bis auf Berlin) in 
Europa noch einmal möglich war. Da alle Beschilderungen zwei-
sprachig (Flämisch und Französisch) waren, konnten wir uns gut 
orientieren. Der „Grote Markt“ mit seinen herrlichen Bauten im-
ponierte uns ebenso wie der gewaltige Justizpalast, das königliche 
Schloss, der ,,Arc de Triumph“, welcher dem Brandenburger Tor 
ähnelte und natürlich die berühmte Brunnenfigur vor der Börse 
,,Männecken Piss“. Ein mit uns im Zimmer liegender Feldwebel 
meinte, dass wir „jungen Hüpfer“ unbedingt auch das Bordellvier-
tel am Nordbahnhof kennenlernen müssten. Er führte uns natürlich 
auch in ein Bordell, was wir aber fluchtartig verlassen haben, mein 
Kamerad meinte, die „alten Wachteln“ wären nichts für uns, da 
geben wir unser Geld lieber für etwas anderes aus. So sind wir 
dann auf einem kleinen See mit einem Boot zum Rudern gewesen, 
was beinahe nicht gut endete. Über uns flogen angloamerikanische 
Bomber-Geschwader Richtung Deutschland zu einem Tagangriff 
hinweg und wurden von der Flak unter Beschuss genommen. Der 
See war von Splitter-Einschlägen der Flakgranaten übersäht und 
wir ruderten so schnell wir konnten an Land. Aus einem abge-
schossenen Flugzeug sahen wir die Besatzung mit Fallschirmen 
abspringen und nicht weit von uns entfernt zu Boden gehen. Dar-
auf hörten wir Schüsse. Es gelang uns, mit der Straßenbahn weg-
zukommen. Dies war unser letzter Tag in Brüssel. Am folgenden 
Tag wurden wir aus dem Lazarett entlassen. Mein Kamerad aus 
Leipzig musste zu einer Einheit in die Bretagne und ich nach Er-
quelinnes an der Sambre im belgisch/französischen Grenzgebiet 
fahren. Da es durch viele Luftangriffe kaum noch einen geregelten 
und pünktlichen Verkehr gab, beschlossen wir den ersten Teil der 
Rückreise gemeinsam mit dem Schnellzug nach Lille zu beginnen. 
Dort mussten wir sofort in einen Bunker, es war Luftangriff und 
da trennten sich unsere Wege. Wir haben uns nie wiedergesehen! 
Als am folgenden Tag der ,,Fronturlauber-D-Zug Calais − Mün-
chen“ in Lille hielt, versuchte ich in den total überfüllten Zug 
zu gelangen. Das schaffte ich nur mit Hilfe russischer Hilfswil-
liger, die mich durch das Fenster in ihr Abteil zogen. Die Fahrt 
ging durch Nordfrankreich, wo man noch viele Spuren des ers-
ten Weltkrieges wie Schützengräben, Drahthindernisse und sogar 
verrostete Panzer aus dieser Zeit sehen konnte. In Aulnoye, einem 
wichtigen Eisenbahnknotenpunkt, musste ich den Zug Richtung 
Maubeuge verlassen, was sogar durch die Tür gelang. Die Rus-
sen waren freundlich zu mir. Es dauerte aber noch Tage, bis ich 
den ,,Machorka-Geruch“ aus meiner Kleidung los wurde. Auf dem 
großen Rangierbahnhof war nach einem Bombenangriff und der 
Explosion eines Munitionszuges fast alles zerstört. Am Personen-
bahnhof aber kehrten deutsche Eisenbahner große Haufen Glas-
splitter zusammen. Auch das große Stellwerk war fast unversehrt. 
Im Bahnhof stand ein kurzer Güterzug, der Richtung Maubeuge 
und weiter nach Belgien fuhr. Er hatte mehrere deutsche Solda-
ten als Begleitung mit. Auf der Fahrt suchten diese dann immer 
mit Ferngläsern den Himmel ab. Plötzlich bremste der Zug abrupt 
und alle Soldaten und das französische Lokpersonal rannten in 
einen nahegelegenen Wald. Ich rannte mit und fragte dann nach 
dem Grund der Eile. Da wurde mir gesagt, dass die Waggons mit 
Kartuschen für Langrohrgeschütze beladen seien. Das hätte ich in 
Aulnoye wissen müssen! Wir erreichten den Grenzbahnhof Jeu-
mont und ich entschloss mich, die 5 km bis zu meiner Schule zu 
marschieren. Dort angekommen, ging ich nach der Rückmeldung 
über einen Platz zu meinem Quartier, als plötzlich englische Flug-
zeuge im Tiefflug über die Schule hinwegflogen und den Bahnhof 
Jeumont bombardierten. Dort war der Zug mit der Kartuschenla-
dung wenige Minuten zuvor abgefahren und stand vor dem Ein-
fahrsignal des Bahnhofes Erquelinnes in Belgien. Ich wurde sofort 
mit zur Bewachung des Bahnhofes Jeumont eingeteilt, um Plünde-
rungen zu verhindern. Dort hatten aber französische Eisenbahner 
einen durch Tieffliegerbeschuss beschädigten großen Waggon mit 
hölzernen Rotweinfässern bereits mit Holzstöpseln abgedichtet. 
Den kostbaren Rotwein konnten sie nicht auslaufen lassen. Wir 
hatten dann noch abgeschossene amerikanische Jagdflugzeuge zu 
bewachen. Die Piloten konnten nicht rechtzeitg abspringen und 
so wurden wir mit den ersten toten Amerikanern konfrontiert. Es 
folgten noch weitere Einsätze. 
Mir war bei der Rückmeldung mitgeteilt worden, dass mein Zug 
nach Bessarabien beordert worden sei. Ich sollte mit anderen Ka-
meraden, auf die man noch wartete, nachreisen. 

– wird fortgesetzt – G. Kummer
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Sonntag, den 14.05.2017

ca. 09:00 Uhr − 10.00 Uhr D-Junioren KF/2x30 min 2 Teams
  FCTW – Eurotrink III
ca. 10:30 Uhr − 12.00 Uhr B-Junioren GF / 2x40min 2 Teams
  FCTW – Braunichswalde
ca. 14:00 Uhr − 16.00 Uhr Kreisklasse Herren GF / 2x45min 2 Teams
  FCTW II – Langen-
            Wolschendorf

• Hüpfburg + Street-Soccer-Arena
• Änderungen zum Turnierablauf vorbehalten
• Torwand + Wassermobil vom ZV W/AW „Mittleres Elstertal“
• Bitte Parkplätze am Freibad benutzen!

Für Verpflegung ist wie immer bestens gesorgt!

Einladung der Jagdgenossenschaft Steinsdorf
Die Jagdgenossenschaft Steinsdorf lädt alle Eigentümer von bejagbaren 
Grundflächen zur nichtöffentlichen Mitgliederversammlung ein.

Freitag, der 12. Mai 2017, um 19.00 Uhr,
in 07570 Weida, OT Steinsdorf

Versammlungsraum der Steinsdorfer Agrar GmbH

Tagesordnung
TOP 1: Begrüßung
TOP 2: Bericht des Vorsitzenden
TOP 3: Kassenbericht und Bericht der Rechnungsführung
TOP 4: Entlastung
TOP 5: Beschluss zur Verwendung des Reinertrages
TOP 6: Bericht des Jagdpächters
TOP 7: Verschiedenes

gez. Peuckert – Vorsitzender
              

Bekanntmachung
der Beschlüsse zur Jagdgenossenschaftsversammlung 

Schömberg/Weida-Liebsdorf am 31.03.2017
Der Jagdvorsteher stellte zu Beginn der Versammlung die ordnungsgemäße 
Einladung im Amtsblatt der Stadt Weida, entsprechend der Satzung der 
Jagdgenossenschaft Schömberg, fest. 
Somit erhielten alle Jagdgenossen mit ortsüblicher Einladung die Möglich-
keit zur Teilnahme an der Versammlung.

Folgende Beschlüsse wurden einstimmig gefasst. Sie werden hiermit be-
kannt gegeben:
1. Der Vorstand und der Schatzmeister wurden für das Jagdjahr 2016/17 

entlastet.
2. Der auszuzahlende Reinertrag beträgt 5,00 € pro Hektar.   
Veränderungen der bejagbaren Grundfläche müssen bis 30.06.2017 beim 
Jagdvorsteher, Herrn Uwe Klötzing, Schömberg Nr. 27, 07570 Weida, ge-
meldet werden. Eine Überweisung der Jagdpacht ist nur mit den aktuellen 
Kontodaten möglich.
Einladungen und Beschlüsse werden immer im Amtsblatt der Stadt Weida 
erscheinen.

gez. U. Klötzing − Der Jagdvorstand  
                                   

Kunstwettbewerb des KJP
In diesem Frühjahr führen wir vom Kinder- und Jugendparlament Weida ei-
nen Kunstwettbewerb für alle Altersgruppen von der 5. Klasse bis zum Alter 
von 18 Jahren durch. 

Gegenstand des Wettbewerbes sind 
Bilder (keine Fotos) zum Thema „Die 
Welt ist bunt“.
Als Hauptpreis für das beste Bild aus 
beiden Kategorien winkt der Besuch in 
einem Kunst-Druck-Atelier.

Nochmal zusammengefasst:
•  Bild (kein Foto) in A4 bis A3
•  Teilnehmer: 5. Klasse bis 18 Jahre
•  Zwei Kategorien: 
    5.- 8. Kl. und 9. Klasse plus
• Den Namen/Kontakt im Umschlag 

oder auf einen kleinen Zettel auf die 
Rückseite schreiben und danach ein-
fach in der Weida-Information, in den 
Schulsekretariaten oder bei KJP-Mit-
gliedern abgeben. Letzten Abgabe-
termin nicht versäumen. Wir freuen 
uns auf eure Beiträge.

Zum 50. Hochzeitstag gratuliert die Stadtverwaltung den 
Eheleuten Gisela und Rainer Kausch sehr herzlich. Sie 
feierten ihre Goldene Hochzeit am Osterwochenende.

Heute feiern Frau Gudrun Engelbrecht aus Hohenölsen 
und Herr Hans-Jürgen Strohscher aus Crimla ihren 85. Geburtstag. 
Dazu gehen herzliche Glückwünsche in die Ortschaften.

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, 
die in den vergangenen drei Wochen Geburtstag hatten, 
nachträglich herzlich:
Herrn Harry Schröter (95.)
Frau  Jutta Horn (90.)
Frau Ivonne Juppe (85.) 
Frau Ruth Liebing (85.)
Frau Inge Hemmann (80.)
Frau Renate Ulrich (80.) 
Frau Christine Modes (80.)
Frau Inge Richter (80.)

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute.

Mitteilungen

Kinder- und Jugendparlament

Geburtstage / Jubiläen

Das nächste Amtsblatt 
erscheint am 13. Mai 2017.
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   Auf  zum Frühlingsfest in die

Gärtnerei Dietzsch
nach Obergeißendorf  45, 07980 Berga 

am 13. und 14. Mai 2017 • von 12.30 bis 20.00 Uhr
• Beet- und Balkonpflanzen aus eigener Produktion • Anregungen zur Gartengestaltung

• Schnittblumen, Stauden und sonstige Gartenbauerzeugnisse
• kostenloser Schätzwettbewerb mit tollen Preisen

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. Parkplätze sind vorhanden!
Wir freuen uns auf  Ihren Besuch.

Telefon: 03 66 23 / 2 55 25 oder 2 29 11, 0176 / 78 63 38 76
Unsere Ferienwohnungen können besichtigt werden – www.ferienwohnung-dietzsch.de

Kaufen Sie bei uns Ihre 
SOMMERREIFEN 
zu günstigen Preisen!

Wir erledigen auf Wunsch alle Reparaturen 
an Ihrem Fahrzeug.

Premio Reifen + Autoservice Puchta
www.reifen-puchta.de

Grochwitzer Weg 1a · 07570 Weida · Telefon: 03 66 03 / 6 21 92 · Fax: 4 61 46
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr · Sa. nach Vereinbarung

vom 30.03.2017 bis zum 01.06.2017

Das Weidaer Amtsblatt Nr. 512 finden Sie auf der Homepage der Stadt Weida.
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Herausgeber:                                           
Zweckverband Wasser/Abwasser 
Mittleres Elstertal (ZVME) 

Verantwortlich: Heiner Fritzsche                                 
De-Smit-Straße 6 – 07545 Gera                     
E-Mail info@zvme.de 

Telefon Kundendienstzentrale  
0365 4870-0 Telefax 0365 4870-955 
 
 

SERVICENUMMERN 0365 4870 

Beiträge                            -740                                               
Gebühren                         -959,963,968   
Anschlusswesen              -823                         
Fäkalabfuhr                      -993                
Niederschlagswasser-                             
beseitigung                       -953        

 ENTSTÖRUNG 0800 5888 119 

         

KUNDENDIENSTZEITEN                    

        Montag bis Donnerstag    
          7:00 - 18:00 Uhr    
            Freitag                                
              7:00 - 16:00 Uhr    
 

                             

 
                                                           
              

         

 

  

Erstmalig bietet der Zweckverband 
Wasser/Abwasser Mittleres Elstertal 
in diesem Jahr zwei Ausbildungs-
plätze für diese spezielle Ausbildung 
an. 
Nach dem Abschluss der dreijähri-
gen Ausbildungszeit ist die Fachkraft 
dafür zuständig, das öffentliche Ka-
nalnetz regelmäßig zu warten und 
zu reinigen. Sorgt dafür, dass keine 
Abwässer ungeregelt in die Umwelt 
geraten oder es durch verstopfte 
Kanäle zu Überschwemmungen 
kommt. Ein künftiger Azubi beginnt 
am 1. August mit seiner Ausbildung. 
Bist Du der zweite?   
Wir sind ein Ausbildungsbetrieb im 
öffentlichen Dienst und bieten  unter 
anderem   
 Ausbildungsvergütung nach Tarif-
vertrag des öffentlichen Dienstes 
(TVÖD)  
 Zusatzversorgung zur Rente ab 
dem 17. Lebensjahr (ZVK) 
 Jahressonderzahlung  
 Vermögenswirksame Leistungen  
 Abschlussprämie bei Bestehen 
der Abschlussprüfung  
 Zusatzlehrgänge  
 

Du hast Interesse an dieser Be-
rufsausbildung? Du bist engagiert, 
teamfähig und willensstark? Dann 
zögere nicht lange und bewirb Dich 
bei uns um einen Ausbildungsplatz!   
Deine Ansprechpartnerin ist Deni-
se Gerste unter der Telefonnummer: 
0365 4870962 und eMail-Adresse:  
d.gerste(@zvme.de. 

Deine kompletten Bewerbungsunter-
lagen und Kopien der letzten beiden 
Zeugnisse sende bitte an   
Zweckverband Wasser/
Abwasser 
Mittleres Elstertal 
Ausbildung 
De-Smit-Straße 6 
07545 Gera 

Zweiter Azubi dringend gesucht: 
Fachkraft für Rohr-, Kanal- und Industrieservice 

Das Beherrschen der komplexen Technik beim Einsatz dieses Spülfahr-
zeuges gehört auch zum Aufgabenspektrum der Fachkraft.       Foto: ZVME 

Mehla, Mehlaer Hauptstraße 2 
07950 Zeulenroda-Triebes 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weidaer Str. 3 · 07570 Wünschendorf · Telefon: 03 66 03 / 8 82 23
Mo. 6.30 Uhr bis 13.30 Uhr, Dienstag bis Freitag 6.30 Uhr bis 16.00 Uhr

 Angebot Quetschgerste
25 kg für 6,- € (solange der Vorrat reicht)

Futtermittelverkauf
vom Hase bis zum Rind

20. Mai 2017
 HOFFEST
in Markersdorf

Tag der offenen Tür
zum 25-jährigem Jubiläum
– 10 Uhr Eröffnung und Begrüßung
– Markttreiben
– Kinderbelustigung
– Flurrundfahrten
– Musikalische Unterhaltung
– 14 Uhr geführter Stallrundgang, 
 anschließend Biogasbesichtigung
– Technikausstellung u.v.m.
– ab 20 Uhr Abendveranstaltung 
 mit der Schallmeienkapelle Kleinreinsdorf 
 und Tanz mit Feedback-Discothek

Eintritt frei – Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

  KUNTERBUNT      
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr und 14 - 17.30 Uhr Samstag 8 - 11 Uhr

  POSTFILIALE    

Montag - Freitag 9 - 12 Uhr und 15 - 17.00 Uhr Samstag 9 - 11 Uhr

POSTAGENTUR · LOTTO · Schreibwaren · Geschenkartikel   
Spielwaren · Zeitungen und Zeitschriften · Fahrräder und  

Zubehör · Fahrradbekleidung · Fahrradreparaturen

INES GOLLHARDT · Poststraße 10 · 07570 Wünschendorf 

Tel.: 036603 -64 70 74 · Fax: 036603 - 60914 · ines.gollhardt@t-online.de

  KUNTERBUNT      
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr und 14 - 17.30 Uhr Samstag 8 - 11 Uhr

  POSTFILIALE    

Montag - Freitag 9 - 12 Uhr und 15 - 17.00 Uhr Samstag 9 - 11 Uhr

POSTAGENTUR · LOTTO · Schreibwaren · Geschenkartikel   
Spielwaren · Zeitungen und Zeitschriften · Fahrräder und  

Zubehör · Fahrradbekleidung · Fahrradreparaturen

INES GOLLHARDT · Poststraße 10 · 07570 Wünschendorf 

Tel.: 036603 -64 70 74 · Fax: 036603 - 60914 · ines.gollhardt@t-online.de

  KUNTERBUNT      
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr und 14 - 17.30 Uhr Samstag 8 - 11 Uhr

  POSTFILIALE    

Montag - Freitag 9 - 12 Uhr und 15 - 17.00 Uhr Samstag 9 - 11 Uhr

POSTAGENTUR · LOTTO · Schreibwaren · Geschenkartikel   
Spielwaren · Zeitungen und Zeitschriften · Fahrräder und  

Zubehör · Fahrradbekleidung · Fahrradreparaturen

INES GOLLHARDT · Poststraße 10 · 07570 Wünschendorf 

Tel.: 036603 -64 70 74 · Fax: 036603 - 60914 · ines.gollhardt@t-online.de

Biomarkt im Geschäft

3-ZBK Weida, v. Privat, 
mit Balkon und Garage, 
mit Laminat, kpl. renoviert, 
ab sofort oder später, 
390,- €, Tel. 0171/6862960

Vermiete kl. DG-Whng. in 
Weida, Turmstr. (Haus im 
Villenstil), ca. 45 m2, 
schräge Wände, Küchenz., 
Kaminof., Bad m. Eckw., 
KM 200,- € + BK + Kaut. 
Tel. 036603/62677 
o. 0160/4219276

Gemütliche 1 ZKB, Weida 
Zentr., ca. 49 m², EG, Zen-
tralhzg., 195 € + NK; 
V;153,8kWh/m²a;Gas;Ren.
1996; Tel. 0151/18956366

Schöne 3 ZKB, Weida Stadt-
mitte, ca. 80 m², 1. OG, Zen-
tralheizung, 320 € + NK; 
V;153,8kWh/m²a;Gas;Ren.
1996; Tel. 0151/18956366

Weida, 3-Zimmerwohnung im 
DG, 88 qm, 6-Familienwohn-
haus, amerikanischer Stil, 
Laminatboden, Bad mit 
Wanne u. sep. Dusche, AR 
in der Wohnung, Stellplatz
auf eigenem Grundstück, 
Miete: 425,00 EURO zuzügl. 
NK, Anfragen unter
Immobilien Richter,
Tel.: 036603-648034 oder 
www.immobilien-richter.com

EFH-Waldgrundstück, 
1.200 m², Südhang mit kl. 
EFH zum Sanieren + Anbau-
en zu verkaufen in Siedlungs-
straße 7 nahe Aumatalsperre. 
Handy: 0171/5276369.
Expose unter www.abims.
com und dort link zu Immo-
welt-Objektliste Bardohn

Junge engagierte Frau, 
40 Jahre, gelernte Köchin, 
sucht neue Tätigkeit in Voll-
zeit im Bereich Verkauf oder 
als Köchin, PKW-Führer-
schein vorhanden. Angebote 
bitte unter Chiffre-Nr. 468 an 
„WW“, Burgstr. 10, 07570 
Weida 

Suche Unterstützung für 
kleinere Instandhaltungs-
arbeiten im Haus, Hof und 
Garten im Umkreis von 
Weida. Tel. 036607/60141 
ab 19.00 Uhr

Suche zum Kauf Lagerplatz/
Stellfläche/Garten, auch 
bebaut, Strom + Wasser 
bevorzugt, mind. 600 m2, 
Tel. 0178/1486998

Hausmeister-Service Peschel
Haushaltsauflösung bis zur 
Übergabe, Malerarbeiten, 
Hausmeisterdienste, 
Handy 0160/95488952

Kleinanzeigen

Wir kaufen 
Wohnmobile + 
Wohnwagen

Tel.: 03944 − 36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Suche Fachkraft/Helfer 
für 

Kanal-/Rohrreinigung
und 

Kanalsanierung
Raum Gera.

– PKW Führerschein – 
Bewerbung:

Tel. 0365 / 5519181
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Tschüss Winter!
Mit diesen Worten verabschie-
deten sich die Kinder des evan-
gelischen Kindergarten „Son-
nenschein“ am Dienstag, dem 
21. März 2017, von der kalten 
Jahreszeit. Die „Schneemann-
verbrennung“ wird traditionell 
jedes Jahr am Frühlingsanfang 
begangen. Alle Kinder des Kin-
dergartens haben gemeinsam mit 
den Erzieherinnen und den Prakti-
kanten einen großen Schneemann 
aus Pappe gebastelt. Um sich vom 
Winter zu verabschieden, wurden 
der Schneemann und viele klei-
ne gebastelte weiße Männer ins 
Feuer geworfen und verbrannt. 
Natürlich durfte auch das Lied 
„Immer wieder kommt ein neuer Frühling“ zur Begrüßung der neuen Jahreszeit nicht fehlen. Die 
Kinder schauten gespannt zu, wie symbolisch der Winter verbrannt wurde. 
Nun kann der Frühling endlich kommen! Alle Kinder freuen sich schon sehr.

Die Erzieher und Kinder des ev. Kindergarten „Sonnenschein“

PRESSE · TABAK · LOTTO

Inh. Katja Trampel · Markt 12 · 07570 Weida

Tel.: 03 66 03 / 6 24 87

ist für Sie ab sofort wieder geöffnet.

Neben unserem bisherigen 

Sortiment betreiben wir nun die 

Postfiliale Weida als Agenturpartner 

der Deutschen Post.

Wir haben für Sie geöffnet: Mo. bis Fr.  9.00 – 18.00 Uhr

 
 

 
    Samstag     9.00 – 12.00 Uhr

Wir danken unserer werten 
Kundschaft für ihr 

Verständnis bezüglich der 
Einschränkungen während 
des Ladenumbaus sowie 
für die Glückwünsche zur 

Neueröffnung.

Ein besonderer Dank gilt unseren 
Familien und Freunden 

sowie den beteiligten Firmen 
für ihre Hilfe und 

Unterstützung während der 
Bauphase in Form von 
Mitarbeit, Transport, 

Einlagerung, Ideenfindung, 
Baustellenversorgung 

und moralischer Unterstützung.

KRÄUTERHOF

Hofcafé geöffnet

07570 Harth-Pöllnitz / Wetzdorf 8

Hoffest
im

Freitag & Samstag

ab 10:00 bis 17:00 Uhr

Kräutertöpfe & 
Trödelmarkt

5. und 6. Mai

– Anzeige –

Sicherheit für Senioren 
und ein gutes Gefühl 

für Angehörige 
Jetzt kostenlos den 

Johanniter-Hausnotruf testen 
Bis ins hohe Alter selbststän-
dig in den eigenen vier Wän-
den leben und sich dabei sicher 
fühlen – das wünschen sich 
viele Menschen. Doch beun-
ruhigt viele Senioren die Vor-
stellung, in einer Notsituation 
in ihrer eigenen Wohnung das 
Telefon nicht mehr erreichen 
zu können, um Hilfe zu holen. 
Eine besondere Gelegenheit, den 
Johanniter-Hausnotruf auszupro-
bieren, besteht im Rahmen der 
Johanniter-Sicherheitswochen 
vom 24. April bis zum 31. Mai 
2017. In diesem Zeitraum kann 
der Hausnotruf vier Wochen lang 
gratis getestet werden. Danach 
steht der Service bereits ab 18,36 
Euro pro Monat zur Verfügung. 
Wenn ein Pflegegrad vorhanden 
ist, übernimmt die Pflegekasse 
die monatlichen Kosten für den 
Hausnotruf, da er als Pflege-
hilfsmittel anerkannt ist. Auch 
können die Ausgaben für den 
Hausnotruf von der Steuer ab-
gesetzt werden, denn er ist als 
haushaltsnahe Dienstleistung an-
erkannt. Weitere Informationen 
unter 0800 3233 800 (gebühren-
frei) oder im Internet unter www.
johanniter.de/hausnotruf.

Restaurant · Pension

 Zum Aumatal
mit Restaurant    5 Kontinente“

Inh. Daniel Gerold

“

Liebsdorfer Str. 6 · 07570 Weida/Thür. · Tel.:  (03 66 03) 600 93-0 · Fax:  600 93-11
Täglich geöffnet; Mo. - Fr. 11 - 14 Uhr + 17 - 22 Uhr, Sa./So. durchgehend

01.05.2017 
Biergarteneröffnung 
mit Maipokal im Kegeln 
ab 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Rost brennt, Mutzbraten, Gulaschsuppe, 
frisches Brot aus dem Holzofen.

Ab sofort Spargelwochen.
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSEREN GESCHÄFTSSTELLEN:

Goethestr. 6, 07545 Gera | Lusaner Str. 24, 07549 Gera

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1 - 10/-18/-45 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice
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2-RAUM-WOHNUNG 2-RAUM-WOHNUNG 3-RAUM-WOHNUNG
BODENGLEICHE DUSCHE
Kurt-Keicher-Str. 68 / EG
Gera-Stadtmitte / 58,55 m²

ZENTRALE WOHNLAGE
Eichenstr. 16 / 2. OG
Gera-Lusan / 56,39 m²

RUHIGE LAGE AM BIEBLACHER HANG
Erich-Weinert-Str. 14 / 3. OG
Gera-Bieblach-Tinz / 59,60 m²

◼ Neubau, bezugsfer t ig, Aufzug, Küche 
mit Fenster, Tageslichtbad, 

 Echtholzparket t, großer Balkon mit 
Abstellbox

◼ In der Nähe: T iefgarage, Haltestelle 
 öf fentliche Verkehrsmit tel, 
 Einkaufsmöglichkeiten, Är z te

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 404,00 € (zzgl. 99,54 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 2009, 51 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Vollsanier t, Aufzug, geräumige Küche, 
Balkon, gef liestes Bad mit Wanne, 
Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 öf fentliche Verkehrsmit tel,
 Einkaufsmöglichkeiten, Apotheke, Ärz te

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 262,21 € (zzgl. 135,34 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1975, 98 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Vollsanier t, Küche mit Fenster, 
 modern gef liestes Bad mit Wanne und 

Fenster, hochwer tiger Belag, Balkon
 mit Blick ins Grüne

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
öf fentliche Verkehrsmit tel, Einkaufs-
möglichkeiten, Är z te, Apotheke

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 303,96 € (zzgl. 128,14 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1963, 83 kWh/(m²a), Fe rnwärme

,

Das Kabarett „Fettnäppchen“ 
kommt …

Am Samstag, dem 20.05.2017, findet im 
Dorfgemeinschaftshaus Struth 

ein Gastspiel des Kabaretts „Fettnäppchen“ 
statt.

Aufgeführt wird 
„Auferstanden aus der Gurkenmaske“ 

von und mit Eva-Maria Fastenau.

Beginn: 20:00 Uhr
Einlass: 19:30 Uhr

Reservierungen unter der Tel.-Nr. 0173 / 91 29 238

Evangelischer Kindergarten „Sonnenschein“ im April – 
ein aufregender Monat

Am 11. April 2017 waren wir bei Herrn Worm im Garten eingeladen, um uns die schönen Tulpen, 
Narzissen und blühenden Bäume anzuschauen. Aber wir waren nicht die ersten Neugierigen, vor uns 
war doch tatsächlich schon der Osterhase da gewesen und hatte für jedes Kind ein kleines Körbchen 
mit Eiern und Süßigkeiten versteckt. Und diesmal hatte Herr Worm auch wieder eine ganz besondere 
Überraschung für uns. Er schenkte uns 10 farbenfrohe Kinderschürzen, die Frau Albert für uns genäht 
hatte, sowie ein großes Sparschwein und einen dicken Blumenstrauß aus seinem Garten. Die Kinder 
waren begeistert und wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Worm und Frau Albert für die gelun-
gene Überraschung. 

Am 13. April waren einige Kin-
der mit ihren Erzieherinnen und 
Praktikanten auf der Osterburg. 
Mit viel Freude, Frohsinn und 
vielen anderen Kindern wurde 
gemeinsam der Osterbrunnen 
geschmückt. Auch das selbstge-
staltete Styroporei bekam einen 
besonderen Platz auf unserer Os-
terburg. 

Und das war noch längst nicht alles. 
Bei einem deftigen Osterfrühstück mit allen Gruppen des Kinder-
gartens begannen wir Mittwoch, den 19.04., einen spannenden Tag 
mit vielen Überraschungen. 
Mit gesunden Obst- und Gemüsehäppchen sowie leckeren Wiener Würstchen stärkten wir uns für das 
anschließende Ostereiersuchen. 
An dieser Stelle gilt besonderer Dank unseren fleißigen Muttis und Vatis, durch die das alles ermög-
licht wurde!
Nach dem Frühstück besuchten uns Frau Gerner und Herr Kabjoll. Frau Gerner erzählte uns die Osterge-
schichte mit vielen tollen Bildern und Herr Kabjoll sang mit uns das Osterlied „Zu Ostern in Jerusalem“. 
Danach begann der aufregenste Teil des Vormittages – die Ostereiersuche!
Ach wie war die Freude groß – der Osterhase hatte für alle Kinder etwas versteckt. Viele glückliche 
und lachende Gesichter gab es im gesamten Kindergarten zu sehen. Bunt gefärbte Ostereier, Süßig-
keiten und ein Kreideei zierten die Osternester. Vielen Dank an Frau Gottlieb von der Volksbank für 
die gesponserten bunten Eier. 

Eine schöne Frühlingszeit wünschen die Kinder und Erzieherinnen 
aus dem evangelischen Kindergarten „Sonnenschein“!
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Feiern Sie mit uns 25 Jahre Mode in Oettersdorf !

Damenmode / Herrenmode / Mode auch in großen Größen / Festmode

* Jubiläumswoche *vom 7. - 13. Mai 2017

Mit großer Eröffnungs-
MODENSCHAU
am Sonntag, 7. Mai

um 15.00 Uhr!

www.evis-modehaus.de

1992              
    2017

Öffnungszeiten:
Mo -Fr 10.00 - 18.00
Sa  9.00 - 12.00 Uhr

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

Ford Fiesta Ambiente  
EZ: 06/2016, 

44 kW (60 PS), 10 km, 
Blazer-Blau,

elektr. Fensterheber, 
elektr. Seitenspiegel, 
Zentralverriegelung,
deutsches Fahrzeug

auch in Weiß
Kraftstoffverbrauch: 5,2 l/100 km (kombiniert), 6,9 l/100 km (innerorts), 4,2 l/100 km 
(außerorts); Co2-Emissionen: 120 g/km (kombiniert)

8.490,- €

Abbildung zeigt 
Sonderausstattung

Große Frühjahrsaktion
            Preisvorteil auf Serviceleistungen  10 % und Ersatzteile (Aktion bis 31.05.2017)

in der Geraer Straße 23 (gegenüber Edeka-Markt)
Telefon: 03 66 03 / 646 380

Unser Angebot vom 02.05. – 13.05.17:
Grillstangen
2 Stück  nur  1,30 €!
Unser Angebot vom 15.05. – 27.05.17:
Rhabarberkuchen 
3 Stück nur  2,70 €!

SCHLEICHER GbR
Gräfenbrücker Straße 1 c · 07570 Weida
Telefon 03 66 03 / 6 32 50 · Telefax 03 66 03 / 4 35 88
www.boschschleicher.de
bosch-car-service.schleicher@t-online.de

• Car-Service • Kfz-Elektrik + Mechanik 
• Unfallinstandsetzung

WIR TUN ALLES FÜR IHR AUTO ...
An- und Verkauf von Fahrzeugen

EINE WERKSTATT ... ALLE MARKEN

JETZT NEU:
Getriebeölwechsel und Getriebespülung 

für Schalt- und Automatikgetriebe

Ferien „Für alle was dabei“ ... 
das wollten wir gern mit den verschiedenen Angeboten in den Osterferien erreichen.
Am Dienstag stand gleich das erste Highlight auf dem Programm. Es ging mit 60 Kindern und Jugend-
lichen mit dem Zug nach Leipzig. Nach einem Stadtbummel war die erste Station die Besteigung des 
MDR-Turmes. Bei einer Höhe von 122 Metern wurde es einigen schon ganz flau im Magen. Es gelang 
uns aber, Sehenswürdigkeiten von Leipzig auch von dort oben zu finden. Auch die Richtung unseres 
nächsten Ziels, der größte Trampolinpark Deutschlands, das „Jump-House“, wurde erkundet. Und so 
machten wir uns auf den Weg. Aufgeteilt in 2 Gruppen, die Leipziger Straßenbahnen sind einfach zu 
klein, wurden die paar Minuten Straßenbahnfahrt nach Leipzig-Plagwitz zur Ewigkeit.
Und dann ging es los. Anmeldung, 
Spring-Strumpfausgabe dauerte 
unseren Teilnehmern schon viel 
zu lange, da von dort schon die 
Trampoline sichtbar waren. Um-
ziehen, Sachen einschließen, wie 
schnell das gehen kann, 1,5 Stun-
den „Freejump“, „Slamjump“, 
„Survivaljump“ und vieles andere 
mehr lagen vor den Jungen und 
Mädchen. 
Auf dem Rückweg mit dem Zug 
meinte Anthony „Völkerball spie-
len mit Pascal auf einem Tram-
polin ist super, super geil“, Vicky 
ergänzte „es war sehr sehr schön, 
sehr anstrengend und hat mega 
Spaß gemacht“. Nancy brachte es 
dann wohl für alle auf den Punkt: 
„Ich will noch mal dorthin“.
Wir werden unser Möglichstes tun. Mit diesem Angebot haben wir wohl genau ins Schwarze getroffen. 
Es dauerte schließlich nur 4 Tage, um 60 Plätze zu besetzen und die Warteliste wurde bei Nummer 
25 geschlossen. 
Am Mittwoch ging es für die meist etwas jüngeren Teilnehmer zum Sport und Spiel in die Turnhalle 
des Gymnasiums. Bei Fußball, Hockey, Büchsen werfen, Sumoringen, auf der Hüpfburg oder beim 
Bezwingen der Kletterrutsche fand jeder Sportbegeisterte schnell seine Lieblingsbeschäftigung. Auch 
die Bastelangebote wurden von den ungefähr 100 Kindern gern genutzt.
Wer kennt ihn nicht, den Ausspruch „auf dem Rücken der Pferde, ...“? Dem gingen fast 30 Kinder in 
der zweiten Ferienwoche in Merkendorf auf den Grund. Ob Reitpony oder Deutsches Sportpferd, ob 
Schritt, Trab oder Galopp, alles konnte ausprobiert werden. Sogar die Anfänge vom Voltegieren mit 
freihändigem Reiten, Liegen oder Knien auf dem Pferd kriegten schon einige prima hin. Ein Pferdequiz 
und das Malen in einer Spiegelbox verkürzten die Wartezeiten und etwas Süßes gab es am Ende auch 
noch für die Teilnehmer. Ganz interessierte unserer „Hobbyreiter“ sahen sich noch die Ställe an und 
bekamen Infos zu Reitstunden und Reiterferien.
Unser Dank geht an die ehrenamtlichen Helfer, die eine Fahrt nach Leipzig erst möglich gemacht haben, 
an den PSV Merkendorf für die nette Betreuung beim Reiten und an Frau Barth für die Genehmigung 
zur Nutzung der Turnhalle des Gymnasiums, sowie Herrn Horn für die Hilfe bei der Durchführung 
der Ferienveranstaltung.  
Tja, nun geht es erst mal wieder in die Schule. Aber kein Problem, die nächsten Ferien sind nicht weit.
Wir freuen uns auf Euch.

Verena Zimmermann – Jugendsportkoordinator SR „Nord“ LK Greiz Kreissportjugend Greiz   

Löwenzahnnachrichten aus Steinsdorf
Leider meinte es das Wetter am 13. April 2017 nicht so gut mit uns. Wir erwarteten an diesem Tag 
schon voller Aufregung den Osterhasen.
Eine lange Spur mit Ostereiern führte uns während des Spazierganges wieder zurück in unsere Ein-
richtung. Hurra, tatsächlich hat sich der Hase in unserem Haus die Verstecke ausgesucht.
Alle Kinder konnten ein Körbchen finden und waren darüber sehr erfreut.
Hiermit möchten wir uns nochmals bei der Volksbank (Filiale Weida) für die gesponserten Ostereier 
bedanken, welche uns Frau Gott-
lieb brachte. Auch sie nahm an der 
Suche teil. Vielen Dank sagen alle 
Kinder und Erzieherinnen aus der 
AWO Kita Löwenzahn Steinsdorf.



- 12 -

Gärtnerei &
Blumengeschäft
Sawatzky

Friedhofstr. 13 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 6 22 80

Am Muttertag 
von 9 bis 12 Uhr geöffnet!

Breites Angebot an
Beet- und Balkonpflanzen 

aus eigener Produktion

BLUMEN
MIT LIEBE

VERSCHENKEN

Qualität aus
Meisterhand
Markt 7 · 07570 Weida

Telefon / Fax: 
03 66 03 / 6 16 31

Thüringer Fleisch- u. Wurstwaren

GRILLSAISON
Präsente und Wurststräuße 

zum Muttertag

NATÜRLICH .  KOSMETIK ! 
Kosmetik & Massage Ina Böttger
Am Schafberge 9 · 07570 Weida 
Telefon: 036603 / 739 220
mobil: 0175 / 56 34 572
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.Fo
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Gutscheine zum Muttertagfür Kosmetik oder Massage 

Einfach mal 

DANKE
sagen!

Muttertag
14. MAI

Für die Mutter
Was soll ich dir denn sagen,
O gute Mutter, heut?
Was soll ich dir denn wünschen,
Das dich und mich erfreut?

Ja könnt‘ ich dir‘s nur sagen,
Wie‘s um das Herz mir ist!
Du weißt es ja doch besser,
Wie teuer du mir bist.

Dass du mich immer liebest
Und ich lieb‘ immer dich -
Nichts Schöneres kann ich wünschen,
Nichts Besseres für dich und mich.

Karl Enslin 

Telefon: 03 66 03 / 6 32 13

Geraer Str. / Leitergasse 1 · 07570 Weida

Telefon: 03 66 03 / 58 20

Charlotte Meentzen HOLUNDERBLÜTEN-CREME 50 ml
 (100 ml 39,00 €) 19,50 €
medipharma cosmetics Geschenkset

Olivenöl Schönheits-Pflegecreme 50 ml   16,95 €
+ Schönheits-Elixier 30 ml

Aqua Minerals Gesicht- und Körperspray 100 ml  14,90 €
Aqua Minerals Duschgel und Lotion 200 ml (100 ml 4,98 €) je 9,95 €

Mit BlumenFreudeschenken!
Zum Muttertag
von 8.00 bis 12.00 Uhr
geöffnet.

Inh. Steffi Sehmisch
Neustädter Straße 34
07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 6 28  06

Steffis Blumenstübchen

Sonntag, 
am Muttertag, 

geöffnet!

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9:00 bis 17:00 Uhr 
Sa 9:00 - 12:00 Uhr

Blumenhandel Jahn
Inhaber: Reinhard Jahn

Neustädter Str. 42 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 6 24 15 

      ... lassen Sie 
Blumen sprechen!
A M M UT TE RTAG
G EÖFFN ET !

Inh. Peer Philipp · Kleinbocka 22 · 07589 Bocka
Telefon: 03 66 04 / 24 14 · Fax: 03 66 04 / 8 06 87

GESCHENK-TIPP
Ein geschmackvolles 

Essen bei uns!

Am Muttertag haben wir 
ab 11.30 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
(Vorbestellung erwünscht)
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SALON WEIDA
(Parkmögl. im Hof)
Geraer Straße 24
03 66 03 / 6 21 79

SALON GERA
Salzstraße 45
03 65 / 3 46 93

Der Mama einfach mal

DANKE sagen
mit einem

GUTSCHEIN von

Restaurant · Pension

 Zum Aumatal
mit Restaurant    5 Kontinente“

Inh. Daniel Gerold

“

Liebsdorfer Str. 6 · 07570 Weida/Thür. · Tel.:  (03 66 03) 600 93-0 · Fax:  600 93-11
Täglich geöffnet; Mo. - Fr. 11 - 14 Uhr + 17 - 22 Uhr, Sa./So. durchgehend

Zum Muttertag 14. Mai, ab 10 Uhr 

BRUNCH (mit Voranmeldung)

Zum Muttertag
Der Muttertag zählt zu den schönsten Tagen.
Sind’s auch nur wenige Worte, die ich schrieb,
soll jede dieser Blumen herrlich sagen:
Ich danke Dir so sehr! Ich hab’ Dich lieb!

Friedrich Morgenroth 

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 – 12.00 Uhr
Markt 17 · Weida · Tel.: 4 60 50 · E-Mail: maier@juwelier-weida.de

www.juwelier-weida.de

... mehr als Uhren und Schmuck
Juwelier . Uhrmachermeister

    Große Auswahl
         an Uhren und Schmuck
  aus Meisterhand für die
           liebste Mutti der Welt ...
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Auflösung unseres Rätsels 
zum Osterfest
Das „Weidaer Wochenblatt“ dankt allen Rätselfreunden 
für die zahlreichen und schönen Zuschriften.

Die Auflösung: Eierfarbe
Wir gratulieren den Gewinnern:

1. Preis: 30.- € Corinna Gebel-Fuchs, Harth-Pöllnitz
2. Preis: 20.- € R.-H. Brodowski, Wünschendorf
3. Preis: 10.- €  Brigitte Hirschmann, Weida

Die Gewinne können ab Dienstag, dem 02.05.2017, in der Druckerei Wüst, 
Burgstraße 10 in Weida abgeholt werden.
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Tischtennis-Minis 
spielen in Weida groß auf

Beim Ostthüringen-Entscheid der Minimeister-
schaften in der Weidaer Kammerer-Turnhalle 
konnten sich Eltern, Betreuer und viele Zuschauer 
vom guten Niveau der noch nicht aktiven Kinder 
im Alter von 7 bis 12 Jahren überzeugen.

15 ehrenamtliche Kampfrichter vom TuS Osterburg Weida hatten 
alle Hände voll zu tun, um die 50 besten Kinder aus den verschie-
denen Kreisregionen in Schach zu halten.
Die Sieger und Platzierten der AK 9/10 und 11/12 werden am 
07.05.2017 in Meiningen auf die besten Minis der Spielbezirke Süd- 
und Nordthüringen treffen und dort den Landesmeister ermitteln.

Ergebnisse im Einzelnen:
Mädchen bis 8 Jahre
1. Strunz, Leonie – Gera; 2. Wyczisk, Anne Marie – Gera; 
3. Willfarth, Lina – Weida; 3. Grieger, Kiara – Neudörfel
Jungen bis 8 Jahre
1. Stubrawa, Jonathan – Jena; 2. Jacob, Paul – Rückersdorf;
3. Witt, Leon – Weida; 3. Gerth, Theo – Nischwitz
Mädchen 9/10 Jahre
1. Landgraf, Antonia – Steinsdorf; 2. Kamprath, Jenny – Gera;
3. Krieger, Romy – Oettersdorf; 3. Wyczisk, Anne Marie – Gera
Jungen 9/10 Jahre
1. Lange, Fynn – Jena; 2. Stubrawa, Jonathan – Jena; 3. Doberenz, 
Luis-Lennert – Langenleuba-Niederhain; 3. Pohlers, Fynn – Gera
Mädchen 11/12 Jahre
1. Baake, Victoria – Weida; 2. Gandeck, Sarah – Nobitz;
3. Hönicke, Larissa – Windischleuba; 3. Müller, Emmely – Weida
Jungen 11/12 Jahre
1. Böcker, Philipp – Gera; 2. Tümmler, Franz – Kraftsdorf;
3. Ronneberger, Simon – Gera; 3. Colberg, Carl-Christian – Gera

Jahreskonzert der Musikschule Fröhlich 2017

Zum 25-jährigen Bestehen begeisterten die Akkordeonschüler, das 
Vororchester und das „Jugend-Harmonika-Orchester“ Weida unter 
Leitung von Frau Christiane Klein, am Samstag, den 01.04.2017 
zahlreiche Besucher im Bürgerhaus Weida.  Ein tolles Resultat 
boten die jüngsten Akkordeonschüler bis hin zu den alten Hasen, 
welche das Orchester bilden. Unter dem Motto „80er, 90er und das 
Beste von heute“ in Form einer Radioshow, rissen viele Hits die 
Besucher von den Stühlen. Ein großes Lob an alle Mitwirkenden 
und helfenden Hände. 

Familie Müller

Großer 
Hausflohmarkt
der Familie Stieghorst

am 13. Mai 2017
     10 bis 15 Uhr

im Gewerbegebiet 
Frießnitz

Hinter dem
Wachhügel 8

Sensation in Weida anno 1833
Nach einem Bericht aus den „Weidaer Geschichtsblättern“ 1937 von Alfred Robert Bankwitz

Von schweren Verbrechen erfahren wir heute alles aus den Medien und die Todesstrafe gibt es in 
Deutschland nicht mehr. Dies war ehedem nicht so, vielmehr wurde die Todesstrafe in aller Öffentlichkeit 
vollzogen, und zwar war das in einzelnen deutschen Ländern noch zu dieser Zeit der Fall. Trotz innerer 
Abscheu wurde von Hoch und Gering eine solche öffentliche Hinrichtung als Schauspiel aufgefasst, 
dem man unbedingt als Zuschauer beigewohnt haben musste, und so kam es, dass im Jahre 1833 in 
dem damals kaum mehr als 2500 Einwohner zählenden Weida eine Menschenmenge zusammenströmte, 
die der Ort sicherlich nie wieder beisammen gesehen hat.
Zur Vorgeschichte: Der Fallknecht Karl Wilhelm Oertel aus Möschlitz bei Schleiz, 1803 darselbst 
geboren, hatte am 2. November 1830 in Märien bei Zeulenroda eine Frau, am 4. November deselben 
Jahres in Börthen bei Neustadt ein 12-jähriges Mädchen ermordet, war am 6. November in Jena ver-
haftet und in das Criminalgericht nach Weida verbracht worden. Im ersteren Falle hatte die Frau ihn bei 
einem Diebstahl in ihrer Wohnung ertappt, im letzteren ihn das Mädchen zur Bezahlung seiner soeben 
gemachten Zechschuld zurückzuhalten versucht. Trotz des klaren Tatbestandes und trotz Oertels voller 
Geständigkeit verflossen zwischen Verhaftung und Sühne mehr als zwei Jahre.
Wie ein Lauffeuer sprang es da in der Mitte der dritten Februarwoche 1833 durch unser sonst so still und 
gleichmäßig dahinlebendes Städtchen und Fuhrleute, Handwerker und Bauern trugen es viele Meilen 
weit hinaus in die nähere unnd fernere Umgebung: heute über 8 Tage, am Dienstag den 19. Februar wird 
der Oertel hingerichtet! Es sollte eigentlich der Tag der Hinrichtung so lange als tunlich geheim gehal-
ten werden. Aber wer hätte all den Vielen, die aus Amts- und Berufsgründen davon erfahren mussten, 
wohl den Mund zubinden können? Waren doch der Ratswirt Theodor Dassler, der Ringwirt Friedrich 
Francke, der Hirschwirt Christian Gottlieb Schneider, die Herbergsväter des Schuhmacherhandwerks 
Meister Fritzsche und Geyer, die des Schneiderhandwerks, Meister Gechter und Eichhorn, und viele 
andere vom Stadtrichter Schambach am 12. Februar aufs Rathaus geladen worden, um dort von dem 
Bevorstehenden unterrichtet zu werden und die gehörigen Instruktionen zu empfangen. Als erste Fest-
stellung: „Was die Biervorräte angeht, so sind deshalben schon früher, ehe die Vollstreckung des Urteils 
verfügt wurde, ausreichende Mengen beschafft worden. Den Bäckern wird es überlassen, am Sonntag, 
den 17. Februar, nach beendigtem Gottesdienst zu backen, wie überhaupt von Bäckern, Fleischern und 
Wirten dafür zu sorgen sei, dass es nicht an Lebensmitteln fehle. Gastwirte und Herbergsväter werden 
zur genauen Beobachtung der Einkehrenden, zur Ablehnung derjenigen Übernachtenden, bei denen es 
die Vorsicht erheischt und zur schleunigen Anzeige in bedenklichen Fällen aufgefordert. Insbesondere 
soll darauf geachtet werden, dass bei sich entspinnenden Missverhältnissen mit fremden Studierenden 
rechtzeitig Meldung gemacht werde. Den Gastwirten wird ganz besonders eine artige Behandlung der 
Fremden zur Pflicht gemacht; vielleicht hatte man Ursache, dies so ausdrücklich hervorzuheben. Dem 
Meister Oette wird, auf ausdrückliche Veranlassung der Regierung, ganz besonders eingeschürft, der 
in ähnlichen Fällen üblichen Auflage fremder Fallknechte in der Scharfrichterei, welche nicht an der 
Exekution teilzunehmen haben, unbedingt zu steuern.
Zur Unterstützung des Polizeidieners Pöhler wird der Diener Heinrich Bau befehligt und diesen beiden 
die Beobachtung der Fremden, sowie die Visitation der Gaststätten und der Scharfrichterei aufgetragen.
Zu einer weit wichtigeren Rolle im Ordnungsdienst waren aber die Schützen ausersehen. Ihrem Haupt-
mann, Gottlob Heinrich Escher hatte der Stadtrichter Schambach, gleichfalls am 12. Februar, aufge-
geben, dass etwa 25 Mann Schützen für den 18., 19. und erforderlichenfalls auch für den 20. Februar 
zum Wacht- und Patroulliendienst in der Stadt verfügbar zu machen seien. Zu diesem Zweck sei eine 
Hauptwache in einem beliebigen Hause der Stadt einzurichten und von da aus an jedem Tore eine Wache 
von zwei Mann aufzustellen. Diese Wachen haben sich in erster Linie um die ankommenden fremden 
Personen zu bekümmern und da, wo es nötig erscheint, deren Legitimationen zu prüfen. Auch dürfe 
nicht übersehen werden, dass am 19. bei Tag und Nacht, an den anderen Tagen nur bei Nacht, die Stadt 
von Patroullien durchstreift werde. Bürgermeister Seidemann ordnete weiter an, dass für die Nächte 
zum 19. und 20. Februar die Feuerwache auf das Doppelte der gewöhnlichen Zahl zu verstärken sei.
Am 14. Februar erscheint der Schützenhauptmann Escher wieder auf dem Rathaus und versichert, dass 
die Schützenkompanie mit Vergnügen bereit sei, den Sicherheitsdienst zu übernehmen und dass sie 
an jedes Stadttor nicht nur zwei, sondern sogar drei Mann abordnen wolle. Er habe Freiwillige hierfür 
angefordert und werde die namentliche Liste noch überreichen. Als Wachtlokal bringt er eine Stube 
beim Seifensieder Schröter am Markt, die gerade leer stehe, in Vorschlag. Er hat den Seifensiedermeister 
Carl Magnus Schröter gleich mitgebracht, und dieser erklärte sich bereit, die fragliche Stube für 1 Taler 
8 Groschen auf die paar Tage zu überlassen.
Nachdenklich war Meister Oette nach den erhaltenen amtlichen Eröffnungen vom Rathaus herunter-
gestiegen. Ganz unbewusst lenkte er seine Schritte nicht auf den nächsten Heimweg durch das Geraer 
Tor, sondern nach der Osterbrücke. Überlegen lächelnd mußterte ihn von der Brotbank aus der Meister 
Hornickel, der gerade das Frischbacken hatte. Oette drückte sich auf der anderen Seite der Brücke 
dahin, den Blick flussaufwärts gerichtet, da riefen ihm, von den Fleischbänken (Anachronistisch: die 
Fleischbänke bestanden um 1833 nicht mehr.) hinterm Brauhaus hervor, die Fleischhauer Hohn- und 
Schimpfworte zu. „Fleischer, Gerber und Schinder sind Geschwister-Kinder“ schallte es ihnen, den 
Hochmut dämpfend, entgegen. Durch die Brüdergasse, die Rosengasse hinauf, stand Oette nun vor der 
schiefergedeckten Katschbrücke, zur linken das dachlose, verfallene Gemäuer der Nicolai-Kapelle, auch 
Levins-Kapelle genannt. Da hinaus führte, am Schießhaus vorbei, der kürzeste Weg zur Krautwiese 
(Die allgemeine Überlieferung bezeichnet die Krautwiese als die Richtstätte. Nach einer anderen Über-
lieferung soll die weiter nach Steinsdorf zu gelegene sogenannte Schlachtwiese dies sein.), der Stätte, 
die er für die demnächstige, kunstvolle, aber ruhmlose Tätigkeit vorzubereiten hatte. Da wachte er aus 
seinen Gedanken auf, drehte um, den Steinweg, heutige Greizerstraße, hinauf, an Jungfernturm und 
Widenkirche vorbei. An seinem Hause, gleich unterhalb der Widenkirche, hatte der Meister Lohmann 
Bierzeichen (Bierzeichen: ein an den Ecken abgerundetes, oben und unten in der Mitte eingekerbtes, 
ca, 80 cm langes, ca. 40 cm breites Brett, an einer zum Fenster hinausgesteckten Stange aufgehängt, 
manchmal auch an einem, drehbar an der Hauswand befestigtem Arm oder einem fest ins Mauerwerk 
eingelassenen Spieß.) und Fichtenreis über der Haustür herausgesteckt, als Merkmal, dass da frisches 
Bier aufgeschlagen sei. Meister Oette lüstete nicht danach, überall war er ungern gesehen und die 
ehrsamen Bürger rückten täppisch verlegen zur Seite oder stichelten mit spitzigen Reden höhnisch an 
ihm herum, wenn er sich nur bei einem Wirte sehen ließ. Eigentlich hätte er durchaus Anspruch darauf 
gehabt, als anerkannter und aufgenommener Meister für voll angesehen zu werden, aber die Leinewe-
ber genossen an sich schon kein hohes Ansehen, dazu hatte seine Frau, die Wilhelmine Caroline geb. 
Oette (sicherlich seine nahe Verwandte) ihm die Schinderei mit ihrem anrüchigen Betrieb, den sie als 
ihr väterliches Erbe besaß, mit in die Ehe gebracht. Sein Vater, der in Suhl lebte, hatte dort wohl, wie 
fast alle seine Vorfahren, das Abdeckergeschäft, oder wie man auch sagte, die Cavillerei, betrieben 
und im vorkommenden Falle das Amt des Scharfrichters ausgeübt. Der älteste bekannte Vorfahre, ist 
der am 31.7.1693 in Weida verstorbene Nachrichter Esias Oette, dessen Nachfahren diesen Beruf in 
jeder Generation fortsetzten.
Wirtschaftlich stand unser Oette sich besser als viele seiner Mitbürger. Die Häute der gefallenen Rinder, 
Pferde und Schafe bezahlten ihm die Gerber mit einem guten Pfennig Geld und für Fett unnd Talg 
kamen zu den Gerbern die Seifensieder als willige und gutzahlende Abnehmer hinzu, ein paar Taler 
warf die Leineweberei auch ab.
Von der Widenkirche aus wanderte der Leinwebermeister und Schindereibestitzer weiter durch das 
Zwickauer Tor und lenkte über die Brücke, die den davor liegenden tiefen Graben überspannte, in die 
Töpfergasse ein. Da, wo die Töpfergasse aus der Süd-Nordrichtung nach Osten, der Papiermühle zu, 
sich wendet, bog er links ein, nach Westen, in einen Feldweg, den Cavillerweg. Hierüber hatte der 
Abdecker das gefallene Vieh oder die Schindmähren zu führen, beileibe nicht durch das Stadtinnere. 
– wird fortgesetzt –
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Wieder da!

NEUERÖFFNUNG
am 2. Mai 2017 von 8 – 15 Uhr

Roster, Rostbrätl, Schnitzel, Klops,

Currywurst, selbstgemachte Salate
Wechselndes Mittagsangebot –

täglich frisch für Sie gekocht

Ich möchte mich bedanken, bei meinem Bruder 

Kai,bei Alexander, bei meinem Freund,

 bei der Firma Elektro Richter, bei den Firmen 

Wärmetechnik D. Schart, BTL GmbH Co.KG und 

Druckerei Raffke für die Hilfe

und Unterstützung!

An den ersten 4 
Eröffnungstagen

Roster
für 1 €

Bahnhofstraße 50 · Weida (am Viadukt)

Telefon:

0163 / 833 29 26

LVM-Versicherungsagentur

Jürgen Gerold
Kirchplatz 1 
07570 Weida 
Telefon 036603 62394
gerold.lvm.de

Privater Kranken-
versicherungsschutz für 
Lehrer und Beamte

Sie sind Beamter, Beamtenanwärter oder Student mit 
Beihilfe-Anspruch? 
Wir haben die private Krankenversicherung, die perfekt auf 
Ihren Beihilfeanspruch zugeschnitten ist!

Lassen Sie sich jetzt persönlich und individuell beraten:

Leistungsstark und 
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Neues vom Verein
Auch in diesem Jahr beteiligte sich der Förderverein „Freunde 
der Osterburg“ aktiv am Ritterspektakel und zu beiden Ostertagen 
auf der Burg. 
Wie gewohnt boten wir wieder Brot aus dem Holzbackofen, Ku-
chen, „Fettbemmen“, Würstchen, Zwiebelkuchen, Waffeln, Kaffee 

und natürlich unsere leckere „Arme Ritter-Suppe“ aus dem über dem offenen Feuer erhitzten Kessel an. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Sponsoren: Fleischerei R. Böhme am Markt, den Bäcke-
reien Lukas und A. Treibmann (Crimla), Fleischerei Grimm (Seifersdorf), ohne deren Unterstützung 
eine solche Veranstaltung nicht zu stemmen wäre. Herzlichen Dank auch den Mitgliedern, die uns mit 
selbstgebackenem Kuchen zu weiteren Einnahmen verhalfen. Ohne die aktiven Mitglieder, die ihre 
kostbare Freizeit an diesen Wochenenden dem Verein opferten, wäre die Versorgung nicht so optimal 
gelaufen, danke an alle Beteiligten.
Zur Sitzung des Stadtrates am 20.4. stellte sich der neue Vorstand den anwesenden Stadträten und 
dem Bürgermeister vor. Frau Gabi Beier, die neugewählte Vorsitzende des Vereins, gab einen kurzen 
Überblick über unsere bisherige Arbeit sowie anstehende Aufgaben. Am 21.4. traf sich der Vorstand mit 
unserem Bürgermeister Herrn Beyer, um – wie bereits in den letzten Jahren bewährt, eine Vereinbarung 
über die Zusammenarbeit und Unterstützung bestimmter Projekte auf der Osterburg abzuschließen. 
So werden wir, wie bereits bekannt, alle öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen auf der Osterburg 
unterstützen, die Erneuerung des Holzschutzes bei der Treppe vom Burghof zum Burggarten ist bereits 
ins Auge gefasst. Der Förderverein sieht seinen künftigen Hauptschwerpunkt in der Unterstützung 
der schrittweisen Realisierung des Projektes „Wissensschloss“. Eine engere Zusammenarbeit mit der 
Stiftung der Osterburg ist ebenfalls anvisiert.
Übrigens laufen die Vorbereitungen zu unserem 20-jährigen Bestehen, das wir am 1.7.17 in Form eines 
Sommerfestes begehen wollen, auf Hochtouren. H. Seifarth

Weidas Alte Herren Thüringer Hallenmeister in der Altersklasse Ü 60
Mit den beiden Weidaern Manfred Schegner im Tor und Klaus Smieskol sowie mit Heinz, Künnert, 
Schneider, Sengewald, Helm und Simon holten sich die Alten Herren der SG FC Thüringen Weida den 
Thüringer Hallenmeistertitel in der Altersklasse über 60 Jahre. Im in Bad Salzungen ausgetragenen 
Turnier wurde Grün-Weiß Erfurt 2:0 geschlagen, gegen Gumpelstadt und Kraftsdorf gewannen die 
verstärkten Weidaer jeweils mit 
1:0, gegen Suhl-Friedberg gab es 
ein torloses Unentschieden. Da-
mit wurde die SG Weida mit 4:0 
Toren − ohne Gegentreffer − und 
10 Punkten Thüringer Meister vor 
Friedberg und Kraftsdorf. 
Eine starke Leistung der ältesten 
Weidaer Fußballer, die sich mit 
Spielern aus Münchenbernsdorf 
und Gera verstärkten.

Weida, den 24.04.2017
Volker Georgius

– Anzeige –Mitteilung Ihrer LVM-Versicherungsagentur

Über die hkk
Die hkk Krankenkasse mit Sitz in Bremen zählt mit mehr als 520 000 Versicherten, 26 Geschäftsstellen 
und 2000 Servicepunkten zu den 20 größten bundesweiten gesetzlichen Krankenkassen. 
Mit ihrem Zusatzbeitrag von 0,59 Prozent ist sie 2017 im dritten Jahr in Folge die günstigste deutsch-
landweit wählbare Krankenkasse und liegt erheblich unter dem durchschnittlichen Zusatzbeitrag aller 
gesetzlichen Krankenkassen von 1,1 Prozent. 
Somit sparen hkk-Mitglieder gegenüber Mitgliedern einer durchschnittlich teuren Kasse bis zu 266 
Euro. Im Vergleich zu einer Kasse mit einem Zusatzbeitragssatz von 1,7 Prozent beträgt die jährliche 
Ersparnis sogar bis zu 579 Euro.
Auch die Extraleistungen übertreffen den Branchendurchschnitt: Unter anderem erstattet die hkk 
zusätzliche Leistungen im Wert von mehr als 1000 Euro pro Versichertem und Jahr in den Bereichen 
Naturmedizin, Vorsorge und bei Schwangerschaft. 
Ergänzend fördert das hkk-Bonusprogramm Gesundheitsaktivitäten mit bis zu 250 Euro jährlich. Für 
einen weiterführenden Gesundheitsschutz erhalten hkk-Versicherte private Zusatzangebote der LVM 
Versicherung zu Sonderkonditionen.
Für weitere Informationen: LVM-Versicherungsagentur Jürgen Gerold, Kirchplatz 1, 07570 Weida, 
Telefon: 036603/62394, Telefax: 036603/40571, j.gerold@gerold.lvm.de, www.gerold.lvm.de 

Saison 2016/2017 in der Schachkreisliga Greiz beendet
– SK Weida III auf Platz 4 –

Bereits Ende März 2017 wurden die Punktspiele in der Schachkreisliga Greiz für 
das Spieljahr 2016/17 beendet.

8 Mannschaften: 3x Schachfreunde Greiz, 1x SK Greiz, 2x Rochade Zeulenroda, 1x ThSV Triebes 
und 1x SK Weida nahmen an dem Wettkampf teil und kämpften um den Kreismeistertitel. 
Jeder Verein nutzte die Möglichkeit, überwiegend Nachwuchsspieler einzusetzen. Verdienter Kreis-
meister wurde die I. Mannschaft von den „Schachfreunde Greiz“, die damit berechtigt ist, an den 
Aufstiegsspielen der Bezirksklasse von Ostthüringen teilzunehmen. 
Der SK Weida III belegte in der Abschlusstabelle den 4. Rang und verbuchte am Ende 2 Mannschafts-
siege, 3 Unentschieden bei nur 2 Niederlagen und kam auf 7 Mannschaftspunkte bei 13 Brettpunkten. 
Das 1. Brett erzielte 5 Punkte (4, 2,1) was bei der zum Teil schwachen Gegenmannschaft keine be-
sondere Leistung darstellte. 
Altroutinier H. Stapf  schaffte am 2. Brett immerhin noch 2 Punkte (2, 0,5). Hervorragend die 5 Punkte 
vom Nachwuchstalent J. Ortlepp am 3. Brett. Sein Schachtalent lässt für die Zukunft hoffen. 
Am 4. Brett spielte der erst 9-jährige T.-L. Theilig, der zwar nur einen Punkt erzielte, oftmals in sei-
nem Partien sehr gut stand, aber durch Überhastung viele Partien einstellte. Sein Sieg in der letzten 
Runde bedeutete für Weida aber den 4. Rang in der Abschlusstabelle, was nicht mehr vor den 2 letzten 
Runden zu erwarten war.
Bemerkenswert sei erwähnt, dass der SK Weida III die gesamte Spielzeit ohne Ersatzspieler auskam, 
was für die gute Moral in der Mannschaft spricht.
In der neuen Saison wird der SK Weida in der Kreisliga wahrscheinlich wieder mit 3 Mannschaften 
vertreten sein.

                                                                                                             /hei

j Speisekartoffeln – Kleingebinde 
 fest- und vorwiegend festkochend

j Speisekartoffeln Übergrößen im 10 kg Sack

j Kartoffeln im 12,5 kg Sack, ungewaschen
 festkochend, vorwiegend festkochend, rotschalig 

j Futterkartoffeln 
 im 25 kg Sack

Wir sind für Sie da: 
Montag - Freitag:  8.00 - 17.00 Uhr
Samstag:   8.00 - 11.30 Uhr

IHR Fachmann für Kartoffeln und Zwiebeln
SOLANUM GmbH
Kartoffellagerhaus
Am Bahnhof 12
07570 Niederpöllnitz
Telefon: 03 66 07 / 25 01
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Nachdruck der von uns gestalteten und ge-
setzten Anzeigen sowie redaktioneller Beiträ-
ge (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung des Verlages!
Gerichtsstand Gera.
Für unverlangt zugesandte Manuskripte und 
Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch auf-
gegebener Anzeigen und Änderungen über-
nehmen wir keine Gewähr.
Kürzungen von Artikeln behalten wir uns vor.
Aufgrund unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit können im Zeitungsdruck Farbab-
weichungen auftreten, sodass wir für eine 
genaue Farbwiedergabe keine Garantie über-
nehmen. 
Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten 
uns zu keinerlei Ersatzleistung.

Kraftstoffverbrauch „Honda CR-V 1.6 i-DTEC 4WD Elegance“ in l/100 km: innerorts 5,3; außerorts 4,7; kombiniert 4,9. CO2-Emission in g/km: 129. (Alle 
Werte gemessen nach 1999/94/EG) Abb. zeigt Sonderausstattung „Black-Edition“ gegen Aufpreis erhältlich.

0% Finanzierung

1) Preisvorteil gegenüber UVP Honda, inkl. Fracht für das gleiche Fahrzeug. 
2) Ein Angebot der Honda Bank GmbH, Hanauer Landstraße 222-224, 60314 Frankfurt/Main. Anzahlung: 
50% des Kaufpreises. 2. Hälfte (50%) Gesamtkreditbetrag. 36 Monate Zahlpause. Gesamtfahrleistung 
45.000 Kilometer. Effektiver Jahreszins 0,0%. Sollzins p.a. gebunden für die gesamte Laufzeit 0,0%. 
Danach Begleichung des Restbetrags oder Finanzierung der Restsumme oder Rückgabe des Fahrzeugs 
(gemäß Rückkaufbedingungen). Gesamtkreditbetrag entspricht dem Nettodarlehensbetrag. Angebot 
gültig für Privatkunden bis 30.06.2017. 50% des ausgewiesenen Kaufpreises. Solange Vorrat reicht.

HONDA CR-V 1.6 I-DTEC 

           ELEGANCE | ALLRAD 

WWW.HONDA-GERA.DE

PREISVORTEIL:1)   8.000,-€
IHR HAUSPREIS: 26.946,-€
HALBE-HALBE*2: 13.473,-€

www.immobilien-richter.com

Geburtstags-Wochen 
bei Subaru!

*

Unser Herstellerunternehmen 
wird 100 Jahre – Sie erhalten 
die Geschenke.

Das Jubiläum feiern wir mit besonders attraktiven Finanzierungs-
angeboten. Subaru BRZ, Levorg, Impreza und WRX STI erhalten 
Sie jetzt mit einer jubelgünstigen 0,99%-Finanzierung1, 2. 
So macht Subaru Fahren noch mehr Spaß – mit Sicherheit!

Levorg 1.6GT Trend Finanzierung Angebot2 – Ein Angebot der FFS Group1

Fahrzeugpreis 29.990,00 €
Monatliche Finanzierungsrate 249,00 €
Vertragslaufzeit 48 Monate
Anzahl der Raten insgesamt 48
Effektiver Jahreszins 0,99 %
Sollzins p.a. gebunden 0,99 %
für die gesamte Laufzeit

Nettodarlehensbetrag 24.616,74 €
Gesamt-Rückzahlungsbetrag 25.372,52 €
Anzahlung 6.073,26 €
Schlussrate 13.420,52 €
Überführungskosten (700,00 €) enthalten
Stand März 2017

0,99%-Finanzierung1, 2

NEU: 

Jetzt mit attraktiven

Leasingangeboten Der Subaru Tribeca setzt neue Maßstäbe in 
der Crossover-SUV-Klasse. Denn er verbindet 
außergewöhnliches Design und kraftvolle
Dynamik mit hohem Komfort und beeindru-
ckender Größe – optional mit 5 + 2 Sitzen. 

• Permanenter Allradantrieb AWD
• 6-Zylinder SUBARU BOXER-Motor 

mit 180 kW (245 PS)
• Elektronische Fahrdynamik-Regelung
• 2-Zonen-Klimaautomatik
• 6fach-CD-Wechsler und mp3-Abspielfunktion
• 18-Zoll-Alufelgen und 215 mm Bodenfreiheit

ab A xx.xxx
(inkl. MwSt. und Überführungskosten)

„Top Safety Pick“ ist die Höchstwertung der IIHS-Crashtests, USA.

Weltgrößter
Allrad-PKW-Hersteller

www.subaru.de

Levorg 1.6GT Trend Kraftstoffverbrauch (l/100 km) innerorts: 8,3, außerorts: 6,1, kombiniert: 6,9.
CO2-Emission (g/km) kombiniert: 159. Effizienzklasse: C.

1 Ein freibleibendes Angebot der FFS Group. Bonität vorausgesetzt. FFS Group ist eine Wortbildmarke der FFS Bank GmbH, Stuttgart,
die vom Darlehensgeber Bank Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe GmbH, Nedderfeld 95, 22529 Hamburg, in Kooperation genutzt
wird und für die das Autohaus als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt., Bonität voraus-
gesetzt. Irrtümer vorbehalten. Nur bei teilnehmenden Subaru Händlern und solange der Vorrat reicht.
2 Die Aktion gilt vom 01.03.2017 bis 31.05.2017 in Verbindung mit dem Kauf/Finanzierung eines aktuellen Subaru Levorg, WRX STI,
Impreza oder BRZ (Neu- oder Vorführwagen), Zulassung/Besitzumschreibung bis 31.07.2017 bei teilnehmenden Subaru Partnern.
Die Aktion wird gemeinsam von der SUBARU Deutschland GmbH und den teilnehmenden Subaru Partnern getragen und ist nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen der SUBARU Deutschland GmbH. Weitere Detailinformationen erhalten Sie bei Ihrem teilneh-
menden Subaru Partner oder unter www.subaru.de.

* Die gesetzlichen Rechte des Käufers bleiben daneben uneingeschränkt bestehen.
Abbildungen enthalten Sonderausstattung.

Ideale Anlässe für

Ihre Grüße und
gewerblichen Anzeigen

in den nächsten Ausgaben

unseres

Weidaer Wochenblattes

am 13.05. und 27.05.2017.

Burgstraße 10 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 55 30
kontakt@druckerei-wuest.de
www.druckerei-wuest.de

Wir beraten Sie gern !

14. Mai – MUTTERTAG

25. Mai – HIMMELFAHRT

4. / 5. Juni – PFINGSTEN

Bahnhofstraße 34
07570 Weida
Telefon: 036603 / 40071
www.baeckerei-lukas.deDer Weid’sche Traditionsbäcker

    Für Sie am 1. Mai

von 7.00 – 10.00 Uhr geöffnet!

Wir freuen uns auf Sie!

Unsere nächste Ausgabe erscheint 
am 13. Mai 2017!

Redaktionsschluss für Ihre Anzeigen und Beiträge ist am Montag, dem 8. Mai 2017.


